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Den fränkischen Antiquitäten Wertschätzung  
und eine Zukunft gegeben
Der Heimatverein Bubenreuth blickt auf 25 Jahre zurück
Seit 25 Jahren stehen alte Gegenstän-
de im Mittelpunkt der Arbeit des Hei-
matvereins Bubenreuth, und in diesen 
25 Jahren hat der Verein mit seinen 82 
Mitgliedern – darunter auch viele Pro-
minente vom früheren Bundesminister 
Dr. Dieter Haack bis hin zu Bubenreuths 
Bürgermeister Norbert Stumpf – viel 
erreicht. Er hat nicht nur dem einen 
oder anderen Gegenstand der Vergan-
genheit sein Überleben gesichert, er 
hat – und das vor allem – ein Bewusst-
sein geschaffen für die Wertigkeit und 
den Wert von Gegenständen, welche 
für Generationen zur Selbstverständ-
lichkeit gehörten und die heute fast 
keiner mehr kennt. In dieser von Coro-
na betroffenen Zeit blickt der Heimat-
verein Bubenreuth auf eine 25-jährige 
Tätigkeit – und die Liste der Aktivitäten 
ist lang, was vor 25 Jahren wohl nie-
mand erwartet hatte.

„Wir waren 1995 schon zu spät dran, 
wir hätten schon viel früher ein Au-
genmerk auf historische Gegenstände 
werfen sollen,“ sagt heute Annemarie 
Paulus, seit 2014 Vorsitzende des Ver-

eins. Mit „damals“ meint die gebürtige 
Bubenreutherin das Gründungsjahr 
1995. Am 12. Juli hatten sich im Saal 
der Gaststätte „Zur Post“ eine Run-
de von 50 Bubenreuther(innen) ver-
sammelt, die dem Begriff „die alten 
Sachen brauch mer nimmer“ Einhalt 

gebieten wollten. Zu den Gründungs-
versammlern gehörten Kommunalpo-
litiker, Vereinsvorstände, Kirchenver-
treter, Angestellte, Arbeiter, Rentner 
und Pensionäre. Auf der Einladung 
stand „Sinn und Zweck dieses Vereins 
soll die Erforschung der Geschichte 
Bubenreuths und seiner Umgebung 
sowie der Erhalt, der Schutz und die 
Pflege des heimatlichen Brauchtums, 
alter Überlieferungen und Samm-
lungen sein. Ferner soll der Verein 
eine beratende Mitwirkung bei der 
Durchführung von Verschönerungen 
des Ortsbildes oder einzelner Teil-
bereiche erhalten. Eine sehr wichtige 
Aufgabe des Heimatvereins soll auch 
die Bewahrung und Dokumentation 
von Überlieferungen, Dokumenten, 
Brauchtum und Bildmaterial sein.“

Die Bubenreutherin Hertha Schütz er-
klärte sich bereit, als erste Vorsitzende 
den Verein auf die Beine zu stellen. 

Das Bild zeigt das Madamehaus (Postanschrift Bet-
zenweg 2) nach der Renovierung.

Die Wiege der Nannette Karoline 
Mörsberger (genannt Madame) stand 
in Baiersdorf. Am 18. Juli 1843 ist sie 
als die Tochter des Schreinermeisters 
Georg Konrad Walz geboren. In Recht-
schaffenheit und Gottesfurcht, wie es 
in ihren eigenhändigen Aufzeichnun-
gen heißt, wurde sie im elterlichen 
Hause erzogen. Sie kam dann als Die-
nerin zu Freifrau Karoline von Tucher 
in Nürnberg, bei der religiöses Leben 
eine Heimstätte hatte. Am 20. Januar 
1885 heiratete sie den Gastwirt Ferdi-
nand Mörsberger in Bubenreuth, des-
sen erste Frau Margarete im Jahr vor-

her gestorben war. Getraut wurde 
sie in der Altstädter Kirche 
von Stadtpfarrer Winter 
und die Burschenschaft 
der Bubenreuther 
nahm an dieser Feier 
ebenfalls teil. Somit 
wurde sie die Nach-
folgerin der „Mada-
me“ der alten Buben-
reuther Generation. In 
der Nacht vom 11. auf 
den 12. Dezember 1931 
starb Nannette Karoline 
Mörsberger und wurde auf dem 

Martinsbühler Friedhof zur letzten 
Ruhe bestattet. Die Burschen-

schaft der Bubenreuther gab 
ihr mit Fahne und Char-

gierten das Geleite. Die 
Abschiedsworte des 
Bubenreuther Philis-
ters Dorn lauteten: „Mit 
unserer Madame ist ein 
Stück Bubenreuther Tra-

dition ins Grab gesun-
ken. Sie war mehr als die 

Wirtin der Mörsbergei, sie 
war uns Idee, Idee der Verbun-

denheit mit Bubenreuth.“

Fortsetzung auf S. 31
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ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 – 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung / Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de

Sekretariat Suzana Heumann 88 39-11 s.heumann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-11 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Ines Reck 88 39-14 i.reck@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Noah Schäfer, Moritz Zelkowicz jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1761

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen:  
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte beachten Sie die Informationen auf Seite 8
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in Krisenzeiten ist auch die öffentliche 
Verwaltung besonders gefordert. So 
brachten die Maßnahmen zur Eindäm-
mung der Virusausbreitung auch Ver-
änderungen in Arbeitsabläufen und 
Präsenzzeiten mit sich. Um die Ver-
waltung auch langfristig arbeitsfähig 
zu halten, erfolgte die Einführung ei-
nes Schichtmodells. So sind aufgrund 
der Krise kurzfristig Heimarbeitsplät-
ze eingerichtet werden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der beiden 
Schichten sollen sich nicht begeg-
nen, damit in einem Infektionsfall die 
Verwaltung aufrechterhalten werden 
kann. Doch die Bürgerinnen und Bür-
ger können sich auch weiterhin auf die 
Gemeindeverwaltung verlassen. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
technisch angebunden und weiterhin 
wie gewohnt über Telefon oder E-Mail 
erreichbar.

Auch in den nächsten Wochen ist der 
Publikumsverkehr in der Gemeinde-
verwaltung weiterhin nur nach Ter-
minvereinbarung möglich. Wir bitten 
Sie um Verständnis, sollte es ein paar 
Tage dauern, bis wir Ihnen einen Termin 
anbieten können. Aber zum Schutz von 
Ihnen und uns allen ist es unbedingt 
notwendig, Kontakte und Übertra-
gungsrisiken möglichst gering zu halten. 

Nur gemeinsam schaffen wir die Coro-
na-Krise.

Wie schon in den vergangenen Mo-
naten möchte ich Sie an dieser Stelle 
über die aktuelle Entwicklung in unse-
rem Ort informieren:

Das rund 8000 m² große Höfner-Ge-
lände am Rande der Geigenbauer-
siedlung soll nach dem Wunsch der 
Eigentümer wiederbelebt werden. Der 
Gemeinde und dem Gemeinderat wur-
den bereits verschiedene Vorschläge 
mehrerer Bauträger vorgestellt, letzt-
lich ist noch nicht entschieden, ob Be-
standsgebäude erhalten bleiben und 

welcher Bauträger mit seinem Konzept 
zum Zuge kommen wird. Für das Höf-
ner-Areal, das im Untersuchungsge-
biet Bubenreuth-Süd liegt, wurde nun 
im Rahmen des Sanierungsverfahrens 
bei einem Planungsbüro ein Immissi-
onsgutachten in Auftrag gegeben, das 
die Lärmsituation vor Ort untersucht. 
Bei der Schaffung von zusätzlichem, 
stadtnahem Wohnraum an diesem 
Standort muss auch die Aufrechterhal-
tung der Wohnqualität der bereits dort 
wohnenden Bürgerinnen und Bürger 
besonders berücksichtigt werden.

Die Deutsche Reihenhaus errichtet auf 
dem Gelände des alten Tennisplatzes 
Wohnraum. Nächster Schritt in der 
Bauleitplanung für diesen Bereich ist 
die öffentliche Auslegung des Bebau-
ungsplanes. Dazu muss erst das Er-
gebnis der vertiefenden Untersuchung 
des Immissionsgutachtens abgewartet 
werden, das vom Bauträger in Auftrag 
gegeben worden ist.

Um die Realisierung des Nahwärme-
netzes Bubenreuth-Nord weiter zu 
konkretisieren, werden derzeit vertie-
fende Untersuchungen im Bereich des 
Bauhofs der Gemeinde Bubenreuth 
durchgeführt und auch mögliche Lei-
tungswege zu größeren Liegenschaf-
ten wie z.B. die Grundschule und das 
kath. Pfarrzentrum geprüft.

Ende März wird „Natur & Schönes“ in 
der Birkenallee schließen, davon ist 
leider auch die Postfiliale betroffen. 
Gemeinsam mit den Eigentümern der 
Immobilie liegt es mir sehr am Herzen, 
für diesen Standort einen Nachfolger 
zu finden, der auch den Postservice 
wieder anbietet. Sollten Sie interes-
siert sein, können Sie sich gerne bei 
mir melden.

Im Bereich der Posteläcker zeichnet 
sich im südlichen Teil eine Entwicklung 
ab. Die positiven Gespräche mit den 
Eigentümern lassen auf einen neuen 

Standort für 
s e n io r e n g e -
rechtes Woh-
nen mit selbst-
b e s t i m m t e n 
aber auch pfle-
gegerechten 
Wohnformen 
hoffen. Auch 
die Gespräche 
mit Bauträgern 
und Planern 
laufen auf Hochtouren. Es freut mich 
sehr, dass wir neben der Schaffung 
von Wohnraum für Erwachsene auch 
Anlagen für unsere Kinder schaffen 
können, in denen sie richtig toben kön-
nen. Die bereits in die Jahre gekomme-
nen Spielplätze in der Heppenheimer 
Straße und in der Bussardstraße wer-
den neugestaltet. Die Ideen der „klei-
nen“ Nutzer dieser beiden Spielflächen 
haben wir bei den Planungen mit ein-
fließen lassen. Es war ein riesen Spaß, 
gemeinsam mit den Kindern in Kata-
logen und Plänen zu stöbern. Wenn 
es das Wetter zulässt, können wir die 
neuen Spielgeräte bald der Öffentlich-
keit übergeben – in unserem nächsten 
Mitteilungsblatt stellen wir die beiden 
Spielplätze vor.

Ich möchte Sie weiterhin einladen, 
auch wenn es nicht in Veranstaltungen 
möglich ist, mitzugestalten und Ihre 
Wünsche und Erfahrungen mitzutei-
len. Sprechen Sie mich gerne persön-
lich an.

Zum Schluss bleibt mir wie in den letz-
ten Monaten auch, Ihnen alles Gute zu 
wünschen und bleiben Sie gesund!

Ihr 

Norbert Stumpf
Erster Bürgermeister 

BUBENREUTHaktuell  DER BÜRGERMEISTER

Schuleinschreibung/Anmeldung Mittagsbetreuung  ................. S. 7
Gemeindebücherei – „Click & Collect“  .................................. S. 15–17
Informationen für Senioren und Senioren  ............................ S. 23–26

Aktuell 
in dieser Ausgabe:
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2. Netzwerktreffen des Energieeffizienznetzwerks
„Umstellung der Straßen-, Innen- und Außenbeleuchtung auf LED-Technologie“
Das zweite Netzwerktreffen der sechs 
am kommunalen Energieeffizienznetz-
werk teilnehmenden Kommunen (Bai-
ersdorf, Bubenreuth, Fahrenzhausen, 
Oberschleißheim, Pullach und Wörth-
see) fand digital am 21. Januar 2021 
statt. Die kommunale Straßenbeleuch-
tung kann energieeffizienter und da-
mit im Betrieb kostengünstiger betrie-
ben werden als es derzeit bei einem 
Teil der Kommunen getan wird. – Das 
war der Tenor des zweiten Netzwerk-
treffens des kommunalen Energie-
effizienznetzwerkes, welches durch 
das Institut für Systemische Energie-
beratung an der Hochschule Landshut 
(ISE) geleitet wird.

Einer Umfrage der deutschen Ener-
gieagentur (dena) zufolge sind ca. 
50 % der Kommunen der Ansicht, 
dass sich ihre Straßenbeleuchtung in 
einem modernisierungsbedürftigen 
Zustand befindet und ein Großteil 
(ca. 60 %) der eingesetzten Leuchten 
aus energetischer Sicht ineffizient ist. 
Durch Umrüstung dieser ineffizien-
ten Beleuchtung könnten, je nach Art 
der Beleuchtung, Energieeinsparun-
gen von bis zu 80 % realisiert wer-
den. – Ein lohnenswertes Ziel, wenn 
man gleichzeitig bedenkt, dass die 
Straßenbeleuchtung je nach Kommu-
ne ca. 30–50 % des gesamten Strom-
verbrauchs der Kommune verursacht. 
Zwei der sechs Netzwerkteilnehmer 
haben die Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf LED-Technologie bereits 
abgeschlossen bzw. werden diese im 
Jahr 2021 abschließen. Die anderen 
vier Kommunen wollen die Umrüstung 
im Rahmen der Netzwerkteilnahme 
voran treiben.

Nach einer Begrüßung aller Beteiligen 
durch Frau Prof. Dr. Denk, Institut für 
Systemische Energieberatung an der 
Hochschule Landshut (ISE), machte 
den Auftakt in das Netzwerktreffen 
Herr Stadlbauer, Bürgermeister der 
Gemeinde Fahrenzhausen. Die Ge-
meinde Fahrenzhausen deckt seit dem 

Jahr 2010 bilanziell den Strombedarf zu 
100 % aus erneuerbaren Energien und 
geht damit mit gutem Beispiel voran. 
Herr Stadlbauer gab einen Überblick 
über die konkreten Maßnahmen der 
Energieerzeugung aber auch -einspa-
rung, die diese Stromwende realisier-
bar machten.

Im Anschluss daran gab es einen Fach-
vortrag und zwei Erfahrungsberichte 
zum Thema „Umstellung der Straßen-, 
Innen- und Außenbeleuchtung auf 
LED-Technologie“. Herr Pangerl und 
Herr Jackl (Bayernwerk AG) referierten 
in einem spannenden Vortrag über 
den technischen Stand der LED-Be-
leuchtung, den Überspannungsschutz 
sowie die derzeit stark nachgefragten 
Themen Solarleuchten und Sport-
platzbeleuchtung. 

Frau Zeeck, Mitarbeiterin im Umwelt-
schutz der Gemeinde Aschheim, führte 
in einem Erfahrungsbericht die Hin-
tergründe, Vorteile aber auch Start-
schwierigkeiten auf, die der Rückkauf 
der Straßenbeleuchtung für die Ge-
meinde mit sich brachte. 

Einen weiteren Erfahrungsbericht 
gab Herr Zimmermann, Gründungs-
mitglied der „Energiewende Buben-
reuth“, der die Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung in der Gemeinde 
Bubenreuth erläuterte. Die Umrüs-
tung konnte innerhalb von sechs Jah-
ren vollständig erfolgen, wobei ein 
Großteil der Umrüstung 2019 reali-
siert worden ist.1 

Beide Erfahrungsberichte wurden 
durch interessante Fakten wie die 
Gründe der Leuchtmittelwahl, Über-
legungen zur Lichtfarbe, Investitions-
kosten und errechnete Stromeinspa-
rung vervollständigt.

Abschließend zeigte Frau Zeiser den 
aktuellen Stand der Netzwerkarbeit 
auf. Dabei werden bis Mitte März die 
Besichtigungen der kommunalen Lie-
genschaften abgeschlossen sein und 
detaillierte Befundberichte und Maß-
nahmenlisten je Verwaltungseinheit 
vorliegen. Auf dieser Basis wird dann 
im nächsten Netzwerktreffen im Juni 
ein gemeinsames Netzwerkziel defi-
niert und die Maßnahmenumsetzung 
mit den einzelnen Teilnehmern wer-
den weiter detailliert. Die Umrüstung 
der Beleuchtung wird dabei sicherlich 
ein Thema sein, das im Rahmen der 
Netzwerkarbeit weiter vorangetrieben 
werden soll, da waren sich die Netz-
werkteilnehmer*innen einig.

Trotz der Änderung auf ein digitales 
Format war es ein spannendes und ge-
lungenes Netzwerktreffen mit interes-
santen Themen und Einblicken. 

Carina Kuchler 
Institut für Systemische 
Energieberatung (ISE) 

ARBEITSKREIS ENERGIEWENDE BUBENREUTHaktuell

AK Energiewende Bubenreuth (AK EWB)B 4.o B 4.o 

Anmerkung: 
1  Siehe https://www.bubenreuth.de/energieeffizi-
enznetzwerk
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BUBENREUTHaktuell  ARBEITSKREIS ENERGIEWENDE

Klimaschutz geht immer – Fastenzeit als Startschuss
Die CO2-Challenge ging am 17.02.2021 
wieder an den Start – überall dort, wo-
hin sie weiterempfohlen wird. Durch 
Teilen die Wirkung verdoppeln ist hier 
das Motto.

Die Aktion der Klimaschutz-
manager*innen der Metro-
polregion Nürnberg schafft 
mehr Bewusstsein für die 
vielfältigen Möglichkeiten im 
Alltag Treibhausgas-Emissi-
onen einzusparen und zielt 
auf weite Verbreitung im Netz 
und Social-Media.

Ab Aschermittwoch gilt es auf www.
co2challenge.net jeden Tag eine neue 
Herausforderung anzunehmen und 
deren Umsetzung im eigenen Tages-
ablauf zu verwirklichen. Die ganze 
Fastenzeit über werden insgesamt 40 
Tages-Challenges jede Menge Anre-
gungen liefern, die eigenen Gewohn-
heiten mit offenem Blick in neuem 
Licht zu sehen. In den Bereichen Kon-
sum, Ernährung, Mobilität und Energie 

gibt es für den Klimaschutz mehr zu 
gewinnen, als gemeinhin angenom-
men wird. Die Ansatzpunkte finden 
sich überall in unserer unmittelbaren
Umgebung, nicht nur in der Garage, im 
Heizungskeller und unter der Dusche. 

Hebel finden sich auch auf 
dem Sofa, im Kleiderschrank 
und vom Einkaufskorb über 
den Kühlschrank bis zum 
Kochtopf. Allein unsere Le-
bensmittel verursachen rund 
ein Drittel aller Treibhaus-
gas-Emissionen. Entspre-
chend viel kann jede*r auch 

über eine klimabewusste Ernährung 
erreichen.

Auf der Webseite der Challenge www.
co2challenge.net gibt es reichlich In-
formationen und weiterführende 
Links.

Die Tagesaufgaben werden auch auf 
den Social Media-Kanälen der Metro-
polregion Nürnberg unter #co2challen-
ge geteilt.

Die Aktion hat 2019 den Bundespreis 
„Klimaaktive Kommune“ für die Metro-
polregion Nürnberg erhalten und will 
mit dem Preisgeld noch mehr Breiten-
wirkung für die CO2-Challenge entwi-
ckeln. Denn Klimaschutz geht uns alle 
an. Jede*r kann (s)einen entscheiden-
den Beitrag leisten – vor allem indem 
das bewusste Verhalten zur Normalität 
wird.

Ansprechpartner*innen:
Katharina Funk 
Klimaschutzmanagerin Stadt Erlangen
Katharina.funk@stadt.erlangen.de 
Tel.: 09131 863 043

Robert Balko
Klimaschutzmanager Landkreis Fürth
r-balko@lra-fuerth.bayern.de
Tel.: 0911 9773-1617 

Sonnenstrom und Sonnenwärme vom eigenen Dach nutzen
Solarpotenzialkataster für Stadt und Landkreis online
Die Nutzung von Sonnenenergie kann 
sich lohnen: Sie senkt Energiekosten 
und schützt das Klima. Wie gut Dachflä-
chen für solare Nutzung geeignet sind, 
können Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Landkreis Erlangen-Höchstadt 
und der Stadt Erlangen ab sofort über 
ein webbasiertes Portal kostenlos er-
mitteln. 

Das sogenannte Solarpotenzialkata-
ster zeigt für jedes Dach, ob sich die 
Installation einer Photovoltaikanla-
ge oder einer Solarthermie-Anlage 
lohnt. Auch Dächer von Firmen oder 
öffentlichen Einrichtungen sind dort 
zu finden. Das Regional- und Klima-
schutzmanagement des Landreises Er-
langen-Höchstadt und das Umweltamt 
der Stadt Erlangen haben gemein-
sam mit dem Dienstleister tetraeder.
solar GmbH ein Kataster erstellt. Auf 
Seiten des Landkreises wurde dieses 
vom Bayerischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie gefördert. Das Solarpotenzial 
für fast alle Dächer im Landkreis Erlan-

gen-Höchstadt ist unter solare-stadt.
de/erlangen-hoechstadt/ abrufbar.

Für jedes Dach die  
passende Anlage finden
Mit wenigen Eingaben lässt sich be-
rechnen, wieviel Strom oder Wärme auf 
dem eigenen Hausdach erzeugt wer-
den kann. Je nach solarer Eignung sind 
die Dächer unterschiedlich eingefärbt. 
Während beim Solarpotenzial „Photo-
voltaik“ alle Flächen außer steile Nord-
dächer geeignet sind, sind beim Solar-
potenzial „Solarthermie“ eher südlich 
ausgerichtete Flächen zu bevorzugen. 

Das gewünschte Gebäude lässt sich 
entweder über die Adresseingabe oder 
durch Scrollen auf der Karte schnell 
finden. Das Programm analysiert die 
Sonneneinstrahlung der Dachflächen 
und ermittelt das Solarpotenzial. Die 
Anlagen lassen sich beliebig konfigu-
rieren. Wer will, erhält anschließend 
eine Zusammenfassung seiner ver-
schiedenen Varianten als PDF-Bericht. 

Das Solarkataster ist hersteller- und 
produktneutral. Tipps zu Planung und 
Bau von Solaranlagen sowie Links auf 
weiterführende Seiten runden das 
Angebot ab. Die Analyseergebnisse 
dienen der ersten Information und 
ersetzen keine Fachberatung durch ei-
nen qualifizierten Energieberater oder 
Installateur.

Weitere Informationen
Unterstützung bietet auch die eh-
renamtlich durchgeführte Bürger-So-
lar-Beratung des Energiewende ER(H)
langen e.V. 

Weitere Informationen sind beim Land-
kreis-Klimaschutzmanagement, Simon 
Rebitzer, telefonisch unter 09131/803-
1274 oder per E-Mail an simon.rebitzer 
@erlangen-hoechstadt.de sowie beim 
Energieberater vom Umweltamt der 
Stadt Erlangen, Konrad Wölfel, tele-
fonisch unter 09131/86-2323 oder per 
E-Mail an konrad.woelfel@stadt.erlan-
gen.de erhältlich. 

Mitmachen: So geht‘s ⇨
h t t p s : //c o 2 c h a l l e n g e . n e t / 
mitmachen-so-gehts/
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GEMEINDERAT AKTUELL

Informationen aus dem Gemeinderat
Den Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 23. Februar 2021 finden Sie 
im April-Mitteilungsblatt, da die Ihnen nun vorliegende Ausgabe zu diesem 
Termin bereits in Druck war.

Auswechslung des 
Hauptwasserzählers 
auf Grund abgelau-
fenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentü-
merin, sehr geehrter Grundstücks-
eigentümer!
Sehr geehrte Mieterin, 
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass in den Monaten März bis Juli 
auf Grund des abgelaufenen Eich-
jahres bei den betroffenen Objek-
ten die Hauptwasserzähler durch 
unseren Wasserwart Herrn Klug-
hardt ausgewechselt werden. 

Wir bitten höflichst darum, in die-
sen Fällen einen Zutritt zum jewei-
ligen Raum des Wasseranschlus-
ses zu gewähren. Herr Klughardt 
kann sich falls gewünscht als 
Mitarbeiter der Gemeinde Buben-
reuth ausweisen. 

Zahlungstermin der Abrechnung der Benut-
zungsgebühren für Wasser und Kanal
Im März 2021 wird die Abrechnung der Benutzungsgebühren für Wasser und Ka-
nal des Veranlagungsjahres 2020 fällig. 

Auf die Einhaltung dieses Zahlungs-
termins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet darum, die-
se Gebühren bis zu dem auf dem Be-
scheid genannten Fälligkeitstermin 
auf eines der Konten der Gemeinde 
einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzo-
genaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Gebühren vom an-
gegebenen Konto abgebucht. 

Fundsachen
November

• iPhone • Rotes Portemonnaie

Dezember

• Fitness-Tracker • Fahrrad

Januar

• Damenuhr
• Laufrad, rot-blau 

• Schlüsselbund, Hildegardheim 
App. 40?, 3 Schlüssel + 1 Auto-
schlüssel (Opel)

Februar

• Handschuhe Zanier Gore-Tex

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Facet-
tenreichtum des Bubenreuther Gewerbes darzustellen. Wir 
laden die Gewerbetreibenden von Bubenreuth daher sehr 
herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung – Branche, 
Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die 
Rückseite des Mitteilungsblattes (180 x 259 mm) kostenfrei 
zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Monika Eckert, Tel. 
(09131) 88 39 18 oder per E-Mail m.eckert@bubenreuth.de  
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Bekanntmachung über die Schuleinschreibung
Es gelten folgende amtliche Regeln:
 y Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, müssen 

neu angemeldet werden.

 y Kinder, die bis einschließlich 30.06.2015 geboren wurden, 
sind schulpflichtig. Sie müssen angemeldet werden, auch 
wenn Sie eine Zurückstellung beantragen möchten.

 y Kinder, die zwischen dem 01.07.15 und dem 30.09.2015 
geboren wurden fallen in den sogenannten Einschu-
lungskorridor. Hier entscheiden die Eltern, ob das Kind 
zum Schuljahr 2021/22 eingeschult werden soll oder nicht. 
In jedem Fall muss das Kind aber das normale Einschu-
lungsverfahren durchlaufen. Stichtag für die Entschei-
dung der Eltern ist der 12.04.2021.

 y Auf Antrag schulpflichtig gelten Kinder, die bis einschließ-
lich 31.12.2015 geboren wurden. Die Schule entscheidet 
über den Antrag der Eltern. Eine Prüfung der Schulfähig-
keit kann in Zweifelsfällen vorgenommen werden.

 y Für Kinder, die ab dem 01.01.2016 geboren sind, ist zusätz-
lich ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

Bei Fragen zur Schulfähigkeit sprechen Sie bitte mit den Er-
zieherinnen Ihres Kindes. Diese kennen Ihr Kind und können 
Sie beraten. Gerne kann in Zweifelsfällen zu einem Gespräch 
auch unsere Beratungslehrerin dazukommen. 

Organisation der Schuleinschreibung im 
Schuljahr 2020/21
Aufgrund der derzeit gültigen Maßnahmen im Rahmen der 
Corona-Pandemie wird die Schuleinschreibung in diesem 
Schuljahr nicht in Präsenz stattfinden. Alle Kinder können 
per Mail oder auf dem Postweg angemeldet werden.

Die Vordrucke zur Schuleinschreibung können ab dem 01.03. 
2021 auf der Homepage der Grundschule Bubenreuth her-
untergeladen werden. Sollten Sie Ihre Unterlagen per Mail 
zurückschicken, können Sie zum Verschlüsseln das auf dem 
Elternabend bekannt gegebene Passwort verwenden. Einige 
besondere Formulare bekommen Sie auch per Mail mit dem 
gleichen Passwort verschlüsselt zugeschickt.

Bitte reichen Sie folgende Nachweise in Kopie mit ein: 
 y Geburtsurkunde oder Stammbuch
 y bei Kindern mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit den 

Reisepass
 y Bescheinigung über die U9 oder das Vorsorgeheft
 y Impfnachweis über die Masernschutzimpfung
 y Gegebenenfalls Vereinbarung über das Sorgerecht und 

das Aufenthaltsbestimmungsrecht 
 y Rückstellungsbescheid, falls Ihr Kind im Vorjahr an einer 

anderen Schule zurückgestellt wurde

Die Originale bringen Sie bitte zur Vorlage am ersten Schul-
tag mit in die Schule.

Bitte beachten Sie, dass alle Anmeldeunterlagen bis zum 
eigentlich geplanten Termin der Schuleinschreibung, also 
dem 16.03.2021, im Sekretariat der Grundschule eingegan-
gen sein müssen.

Bei Fragen helfen wir gerne weiter!
gez. Martina Zippelius-Wimmer, Rektorin

Grundschule Bubenreuth
Binsenstraße 24, 91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 - 6 12 20 - 0, Fax: 09131 - 6 12 20 - 29
E-Mail: sekretariat@grundschule-bubenreuth.de
Internet: www.grundschule-bubenreuth.de 

Anmeldung für die Mittagsbetreuung 
in der Grundschule Bubenreuth für das Schuljahr 2021/2022
Wie in den Vorjahren wird die Gemeinde Bubenreuth ab 
Schuljahresbeginn eine Mittagsbetreuung (an den Schulta-
gen) anbieten. Zur Wahl stehen Betreuungszeiten bis 14.30 
Uhr und 15.00 Uhr. Auch im kommenden Schuljahr kann ein 
warmes Mittagessen bestellt werden.

Anmeldeformulare erhalten die künftigen Schüler*innen/
Eltern ab 01.03.2021 im Rahmen der Schuleinschreibung, 
die diesmal in digitaler Form erfolgt, über das Portal der 
Grundschule.

Bitte senden Sie uns die ausgefüllten und unterschrie-
benen Formulare bis spätestens Dienstag, 23.03.2021, zu 
(Empfänger: Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 
Bubenreuth oder Einwurf in den Rathausbriefkasten). Die 
Anmeldeunterlagen benötigen wir in Papierform mit Ori-
ginalunterschriften.

Wir weisen darauf hin, dass auch die Kinder, die bereits 
in diesem Schuljahr die Mittagsbetreuung besuchen, neu 

anzumelden sind; diesen Kindern 
wird von der Mittagsbetreuung ab 
01.03.2021 ein Anmeldeformular mitgegeben, sofern sie 
zu diesem Zeitpunkt die Mittagsbetreuung besuchen. An-
sonsten stehen Ihnen die Anmeldeunterlagen auf unserer 
Homepage info@bubenreuth.de ab 01.03. bis 23.03.2021 
zur Verfügung.

Da in den zurückliegenden Jahren eine große Nachfrage 
bestand, können wir Ihnen keine Zusage geben, dass je-
des Kind in der Mittagsbetreuung einen Platz bekommt. 
Neben den Auswahlkriterien ist auch der termingerechte 
Eingang der Formulare entscheidend für die Platzvergabe. 

Wie bereits bekannt ist, wird seit dem Schuljahr 2016/17 
zusätzlich eine Hortbetreuung angeboten, deren Kapazi-
tät sich auf 75 Plätze beläuft. Die Mittagsbetreuung der 
Grundschule Bubenreuth stellt wie in diesem Schuljahr 
100 Plätze zur Verfügung. 
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Umtausch des „alten“ Führerscheins  
in einen EU-Kartenführerschein 
Etwa 15 Millionen  Papier-Führerschei-
ne  sowie rund 28 Millionen  Scheck-
kartenführerscheine  müssen ab 2022 
umgetauscht werden. Abgeschlossen 
werden soll dieser Prozess bis zum 
19.1.2033.

Der Hintergrund der Umtauschakti-
on: Führerscheine sollen künftig EU-
weit (EU-Richtlinie 2006/126/EG) fäl-
schungssicher und einheitlich sein. 
Außerdem werden alle Führerscheine 
in einer Datenbank erfasst, um Miss-
brauch zu vermeiden.

Es handelt sich dabei nur um einen 
verwaltungstechnischen Umtausch. 
Ihre Fahrerlaubnis bleibt unverändert 
bestehen.

Wann Sie genau umtauschen müssen, 
ist in zwei Fristen-Tabellen (siehe un-
ten) geregelt. 

Nach Ablauf der u.g. Frist wird Ihr alter 
Führerschein ungültig.

Wer im europäischen Ausland unter-
wegs ist, für den kann der Besitz ei-
nes Kartenführerscheins vorteilhaft 
sein. Die alten grauen und rosafarbe-
nen Führerscheine müssen im Aus-
land zwar noch akzeptiert werden. Im 
Einzelfall kann es aber zu Problemen 
bei Polizeikontrollen oder beim Mie-
ten eines Fahrzeuges kommen, weil 
die alten Dokumente meist deutliche 
Gebrauchsspuren aufweisen oder das 
Bild veraltet ist. Hier kann ein vorzei-

tiger Umtausch in das aktuelle Führer-
scheinformat vorteilhaft sein.

Ist Ihr Führerscheindokument ab dem 
19. Januar 2013 ausgestellt worden, 
müssen Sie nicht umtauschen. Bitte 
beachten Sie bei der Planung Ihres 
persönlichen Umtauschzeitpunkts je-
doch, dass die Gültigkeit der seit dem 
19. Januar 2013 ausgestellten EU-Kar-
tenführerscheine auf 15 Jahre befristet 
ist. Die Befristung beginnt in der Regel 
mit dem Tag der Bestellung des Kar-
tenführerscheins bei der Bundesdru-
ckerei. 

Hinsichtlich der Umtauschpflicht be-
achten Sie bitte die Ausnahmen für 
Lkw-Fahrer, Landwirte und Inhaber 

1. Bei Führerscheinen, die bis einschließlich 31. Dezember 
1998 ausgestellt worden sind (graue und rosa Führerschei-
ne), entscheidet das Geburtsjahr des Inhabers über die 
Frist:

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers*

Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein 
muss

Vor 1953 19. Januar 2033
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

2. Bei Führerscheinen, die ab 1. Januar 1999 und bis ein-
schließlich 18. Januar 2013 ausgestellt wurden (unbefriste-
te EU-Kartenführerscheine), ist das Ausstellungsjahr der 
Fahrerlaubnis entscheidend:

Ausstellungsjahr des Füh-
rerscheins (Feld 4a auf dem 
Führerschein)

Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein 
muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Führer-
schein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr 
des Führerscheins.

Publikumsverkehr in der Gemeindeverwaltung
NUR nach Terminvereinbarung möglich
Bei Vorsprachen im Rathaus ist das 
Tragen einer FFP2-Maske verpflichtend.

Um Kontakte und Übertragungsrisiken 
des COVID-19-Virus möglichst gering zu 
halten, bitten wir Sie, nur in dringen-
den Angelegenheiten in das Rathaus 
zu kommen. Versuchen Sie, auch wei-
terhin vorrangig per Telefon, Post oder 
E-Mail Ihre Angelegenheiten zu klären 
– zum Schutz Ihrer und unser aller Ge-
sundheit!

Sie können auch die digital zur Verfü-
gung gestellten Angebote unter www.
bubenreuth.de ⇨ Rathaus & Service 
⇨ Bürgerservice nutzen.

Wenn ein Besuch im Rathaus unbe-
dingt notwendig ist, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin! Termine mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter können te-
lefonisch oder per E-Mail abgestimmt 
werden. Bitte nehmen Sie den Termin 
soweit möglich einzeln wahr.

Die Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner finden Sie unter www.
bubenreuth.de ⇨ Rathaus & Service so-
wie auf S. 2 unseres Mitteilungsblattes.

Gerne hilft auch unsere Telefonvermitt-
lung – Tel.Nr. (09131) 88 39-0 – weiter.

Gelbe Säcke befinden sich vor der 
Eingangstüre zur Bücherei (außerhalb 
des Gebäudes, rechts neben der Ein-
gangstreppe zum Rathaus). 
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Redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe: 

15. März 2021
Nach diesem Termin eingehen-
de Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel. (09131) 88 39 18
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de 
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Gumbmann Verlags GbR
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Das Mitteilungsblatt  
online lesen!
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Bubenreuth ist auch online abruf-
bar unter www.bubenreuth.de 

https://www.bubenreuth.de/

einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbe-
förderung (z.B. bei Taxifahrern). 

Sie finden diese Informationen so-
wie die Vordrucke unter https://www.
erlangen-hoechstadt.de/buergerser-
vice/a-bis-z/umtausch-in-eu-karten-
fuehrerschein/

Wo kann man den Führer-
schein umtauschen?
Das Landratsamt ist für den Umtausch 
des Führerscheins zuständig. Die Füh-
rerscheinstelle des Landratsamtes 
prüft den Antrag und benachrichtigt 
Sie schriftlich, sobald der Führerschein 
fertig ist.

Sie können den Antrag bei der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes oder 
bei Ihrer Wohnsitzgemeinde abgeben.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, 
Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen, 
Tel.Nr. 09131 803 2616, E-Mail: fuehrer-
schein@erlangen-hoechstadt.de

Notwendige Unterlagen
 y bisheriger Führerschein
 y ein biometrisches Lichtbild,  

Größe 35 mm x 45 mm
 y gültiger Personalausweis  

oder Reisepass
 y zur Beschleunigung des Verfahrens: 

Karteikartenabschrift (= Aufstellung 
über Ihre Führerscheindaten), wenn 
Ihr Führerschein nicht vom Landrats- 
amt Erlangen-Höchstadt ausgestellt 
wurde. Sie erhalten die Abschrift 
bei der Behörde, die Ihren bisheri-
gen Führerschein ausgestellt hat. 
Ansonsten wird die Karteikartenab-
schrift direkt von der Führerschein-
stelle angefordert.

 y Kontrollblatt für Bild und Unter-
schrift

Dauer der Ausstellung
Ca. 4–6 Wochen
Bei Lieferschwierigkeiten der Bundes-
druckerei ist mit einer längeren Bear-
beitungszeit zu rechnen.

Express
Es besteht auch die Möglichkeit, den 
Kartenführerschein per Express bei 
der Bundesdruckerei zu bestellen. 
Dabei beträgt die Bearbeitungszeit in 

der Regel ca. 3–5 Werktage. Es werden 
jedoch zusätzliche Gebühren für Aus-
lagen (bei Bundesdruckerei/Versand) 
erhoben. 

Informationen zur Abho-
lung des Führerscheins
Den Führerschein können Sie entwe-
der unter Vorlage Ihres gültigen Per-
sonalausweises oder Reisepasses per-
sönlich bei der Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, 
Nägelsbachstraße 1, 91052 Erlangen, 
abholen oder Sie schicken einen Ver-
treter, der jedoch durch Sie bevoll-
mächtigt sein muss.

Bei Abholung des Führerscheins durch 
einen Bevollmächtigten muss der 
Personalausweis oder Reisepass des 
Bevollmächtigten und des Vollmacht-
gebers vorgelegt werden, sowie evtl. 
bereits vorhandene Führerscheine, 
BF17-Bescheinigung, vorläufiger Füh-
rerschein oder die Prüfbescheinigung 
des TÜV über die bestandene Fahrprü-
fung des Vollmachtgebers.

Kosten
24,00 Euro (bei Klasse 2 mit gleichzeiti-
ger Verlängerung: 37,50 Euro).

Wie lange gilt der 
neue Führerschein? 
Die Gültigkeit des Führerschein-Doku-
mentes wird auf 15 Jahre befristet. Die 
Befristung bezieht sich ausschließlich 
auf das Dokument (= Führerschein) 
und  nicht  auf die eigentliche Fahr-
erlaubnis, diese bleibt unverändert 
bestehen. Hintergrund ist, dass die 
Personalien und das Lichtbild auf der 
Karte regelmäßig aktualisiert werden.

Zusätzliche regelmäßige ärztliche Un-
tersuchungen oder sonstige Prüfun-
gen sind mit dem Umtausch nicht ver-
bunden. Sie bestehen auch weiterhin 
lediglich für bestimmte Berufsgruppen 
mit besonderer Verantwortung. 

Weitere Informationen sowie Formu-
lare finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt: 

https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/umtausch- 
in-eu-kartenfuehrerschein/ 
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Faschingsaktion der Feuerwehr bereitete Kindern große Freude
Als kleinen Ersatz für den ausgefalle-
nen Kinderfasching ist die Feuerwehr 
Bubenreuth am Faschingssonntag mit 
einem geschmückten Feuerwehrfahr-
zeug und Stimmungsmusik durch den 
Ort gefahren, die Buslinie 253 entlang.

Jedes verkleidete Kind bekam einen 
Faschingskrapfen und auch für die 
Damen gab es ein kleines Geschenk, 
schließlich war an diesem Tag auch Va-
lentinstag.

Die Feuerwehr hatte sich sehr gut auf 
diese Aktion vorbereitet und im Vorfeld 
ein umfassendes Hygienekonzept aus-
gearbeitet, das auch eine kontaktlose 
Übergabe der Krapfen vorsah. So wur-
den die Bürgerinnen und Bürger unter 
anderem gebeten, eine FFP2-Maske zu 
tragen und – selbstverständlich – Ab-
stand zu halten.

Die Begeisterung über diesen Fa-
schingsumzug der etwas anderen Art 
war bei Jung und Alt sehr groß und vie-
le wünschen sich eine Wiederholung 
im nächsten Jahr. 

Text und Foto: Gemeinde Bubenreuth 

JugendKonzertMarathon 2021 geht online
Anmeldung ist ab sofort freigeschaltet
Die 13. Auflage des JugendKonzertMa-
rathon präsentiert sich am Sonntag, 
den 16. Mai 2021, auf der Videoplatt-
form YouTube. Interessierte Kinder 
und Jugendliche im Alter von drei bis 
18 Jahren können sich ab sofort bis 
Freitag, 30. April 2021, anmelden und 
Video- oder Tonaufnahmen einsenden. 
Regina Klatte, Initiatorin und Johannes 
Hölzel, verantwortlicher Organisator 
des JugendKonzertMarathon haben 
sich aufgrund des nicht absehba-
ren Infektionsgeschehens dafür ent-
schlossen, das Veranstaltungsformat 
der Lage anzupassen und die Bühne 
auf die Onlineplattform YouTube zu 
verlegen. 

Anmeldung und Veröffentlichung
Detaillierte Informationen zum Anmel-
devorgang und Einsenden der Video- 
und Tonaufnahmen sind unter https://

www.erlangen-hoechstadt.de/ verfüg-
bar. Alle eingesendeten Aufnahmen 
werden am Sonntag, den 16. Mai 2021, 
auf dem YouTube-Kanal des Landrat-
samtes in Form eines Videokonzerts 
veröffentlicht. Wie auch in den Vorjah-
ren erhalten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Teilnahmeurkunde 
und eine Medaille.

Sollten darüber hinaus noch Fragen 
offenbleiben, steht Johannes Hölzel 
gerne per Mail unter kultur@erlan-
gen-hoechstadt.de oder telefonisch 
unter der Rufnummer 09131 803 1333 
zur Verfügung.

Der JugendKonzertMarathon des 
Landkreises Erlangen-Höchstadt will 
Kindern und Jugendlichen, die ein Mu-
sikinstrument erlernen, ermöglichen, 
ohne Wettbewerbsdruck vor Publikum 

aufzutreten. Musikpädagogin Regi-
na Klatte hat die Musikveranstaltung 
2008 initiiert. Seither moderiert sie die 
Veranstaltung des Bereichs Kultur am 
Landratsamt jedes Jahr. 
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Pflegemaßnahmen im Gemeindewald. Pflegemaßnahmen im Privatwald.

Liebe WaldbesucherInnen!
Der Klimawandel hat auch in einem 
Privatwald und auf einer Fläche des 
Gemeindewaldes seine Spuren hin-
terlassen: Viele Kiefern haben immer 
weniger Nadeln, viele sind bereits ab-
gestorben. 

Aufgrund der Lage direkt neben dem 
Waldkindergarten bzw. direkt neben 
Gärten und öffentlichen Straßen hat 
man sich dazu entschlossen, den Wald 
umzubauen. In einem ersten Schritt 
werden viele der Kiefern entfernt, um 
die Verkehrssicherheit zu wahren und 
Platz zu schaffen für jungen Wald. 

Einige junge Bäume können voraus-
sichtlich übernommen werden – nicht 
alle werden die Baumfällung unbe-
schadet überstehen.

Wir bitten um Ihr Verständnis für die 
Verschmutzungen und Befahrungs-

spuren im Wald. Gerne würden wir 
sie vermeiden, was aber leider kaum 
möglich sein wird!

Schön wäre es, wenn sich große Teile 
der Fläche wieder natürlich bewal-

den – Samenbäume sind ja vorhanden. 
Eine Ergänzungspflanzung ist eben-
falls geplant.

Bei Fragen, bitte melden:
Försterin Heike Grumann
Forstrevier Erlangen
Tel.: 0160 – 88 22 186

Ausführung:
Waldbesitzervereinigung
Erlangen-Höchstadt
Geschäftsführer Thomas Speth
WBV Erlangen-Höchstadt
Tel.: 0170-9317205 

Rentenberatung
Derzeit können wir im Rathaus Bubenreuth leider keine 
Rentenberatung anbieten.

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation finden derzeit 
auch KEINE Sprechtage der Deutschen Rentenversiche-
rung im Rathaus der Stadt Erlangen statt.

Wann der Sprechtag der Deutsche Rentenversicherung 
wieder wie gewohnt angeboten werden kann, ist leider 
noch nicht absehbar.

Wir bitten Sie, sich an die Auskunfts- und Beratungsstelle 
der Deutschen Rentenversicherung in Nürnberg zu wenden.

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Auskunfts- und Beratungsstelle 
Äußere Bayreuther Straße 159, 90411 Nürnberg
Tel. 0911 23423-100 
E-Mail: beratung-nuernberg@drv-nordbayern.de

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch: 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
Donnerstag:  7.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag:   7.30 Uhr – 12.00 Uhr

www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de 
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Mittelmarkierung auf dem Bubenreuther Weg
Immer wieder kommt es vor, dass Fahrzeuge auf dem Bu-
benreuther Weg die Kurve schneiden und dadurch nicht 
nur sich selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer 
in Gefahr bringen. 

Was viele jedoch nicht wissen: Indem sie eine Kurve 
schneiden, verstoßen sie gegen das in Deutschland allge-
mein gültige Rechtsfahrgebot. Dieses besagt, dass Kraft-
fahrer auf jeglichen deutschen Straßen möglichst weit 
rechts fahren müssen. Wer sich nicht daran hält, riskiert 
eine Strafe.

Gemeinsam mit dem Amt für Stadtentwicklung und Stadt-
planung der Stadt Erlangen haben wir nach einer Lösung 
für dieses Problem gesucht. Eine Mittelmarkierung auf 
dem Bubenreuther Weg soll nun verhindern, dass Fahr-
zeuge die Kurve schneiden. So soll im Kurvenbereich eine 
Fahrstreifenbegrenzung (Z 295) angebracht werden, wäh-
rend ansonsten eine Leitlinie (Z 340) den Straßenverkehr 
lenken soll.

Die Stadt Erlangen, welche die Straße gemäß dem neben-
stehenden Plan markieren wird, bittet aktuell noch um et-
was Geduld. Diese Maßnahme wurde Anfang Februar neu 
in das Arbeitsprogramm 2021 aufgenommen, außerdem 
können Markierungen in dieser Jahreszeit ohnehin nicht 
aufgebracht werden. 

Wir hoffen, dass durch die Anbringung der Fahrstreifenbe-
grenzung die Verkehrssicherheit in diesem Bereich gestei-
gert wird. 

An alle Hundehalter
Hundeversteuerung
Die Hundehalter im Gemeindegebiet 
Bubenreuth sind verpflichtet, ihre Tie-
re unverzüglich, nachdem diese das 
Alter von vier Monaten erreicht haben, 
in der Gemeindeverwaltung im Rat-
haus, Birkenallee 51, bei Frau Heumann 
anzumelden und zu versteuern.

Die Verpflichtung besteht auch dann, 
wenn ein Hund von auswärts nach Bu-
benreuth verbracht und schon am frü-
heren Haltungsort versteuert wurde. 

In diesem Fall muss eine Ergänzungs-
abgabe entrichtet werden, sofern die 
Steuer außerhalb Bubenreuths we-
niger als 50 Euro betragen hat. Steu-
erbescheid und Hundezeichen der 
zuletzt steuerberechtigten Gemeinde 
sind dabei vorzulegen.

Alle Hundehalter, die dieser Verpflich-
tung noch nicht nachgekommen sind, 
werden hiermit gebeten, das Versäum-
te nachzuholen.

Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass jeder steuerpflichtige Hund stets 
mit dem für ihn erteilten Hundezei-
chen versehen sein muss. 

Verloren gegangene Hundezeichen 
können bei der Gemeindeverwaltung 
neu erworben werden.

Bei Abmeldung des Hundes muss das 
Hundezeichen zurückgegeben werden. 

Fälligkeit der Hundesteuer 2021
Gemäß § 11 der gemeindlichen Hunde-
steuersatzung wird die Steuerschuld 
(im Normalfall 50 Euro) laut Abgaben-
bescheid zum 1. April 2021 fällig.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steu-
er zum 1. April 2021 auf eines der Kon-
ten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzo-
genaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Steuern vom ange-
gebenen Konto abgebucht.

Falls im Laufe des Jahres 2020 ein Hund 
einge schläfert oder anderweitig abge-
geben wurde, bitten wir um sofortige 
Benachrichtigung, ggf. um Vorlage der 
Bescheinigung des Tierarztes.

Gleichzeitig machen wir darauf auf-
merksam, dass jeder Halter eines über 
vier Monate alten Hundes verpflichtet 
ist, diesen im Rathaus Bubenreuth, 
falls noch nicht geschehen, bei Frau 
Heumann anzumelden. 
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Gartenabfallsammlung 
Termine Frühjahr 2021
Freitag, 26.3.2021 12.00–13.00 Uhr  Frankenstraße Süd
Donnerstag, 22.4.2021 12.00–13.00 Uhr  Bauhof
Samstag, 24.4.2021 08.00–11.00 Uhr  Frankenstraße Süd
Donnerstag, 6.5.2021 12.00–13.00 Uhr  Bussardstraße

Anlieferung von Gartenabfall 
In unserem Landkreis werden seit Jah-
ren Garten- und Grünabfälle aus Haus-
haltungen gesammelt. Bei den mobilen 
Frühjahrs- und Herbstsammlungen kön-
nen die Bürger, die nicht die Ermäßigung 
der Entsorgungsgebühr durch Eigen-
kompostierung in Anspruch nehmen, 
ihre sperrigen Gartenabfälle (wie z. B. 
Baum- und Strauchschnitt), abgeben.

Das sollten Sie bei der  
Anlieferung beachten:
Die Anlieferungen dürfen ausschließ-
lich während der vorgegebenen Sam-
melzeiten an den genannten Stand-
orten stattfinden.  Die Annahme von 
Grüngut ist auf eine Menge von maxi-
mal drei Kubikmeter pro Sammelter-
min begrenzt.

Bei großem Andrang an den Sam-
melplätzen, insbesondere zu Beginn 
der Sammlungen, kann es unter Um-
ständen zu Wartezeiten kommen. In 
solchen Fällen bitten wir um etwas 
Geduld und Rücksichtnahme, um den 
ordnungsgemäßen Ablauf  der Samm-
lung sicher zu stellen und um Unfall-
gefahren zu bannen. Alle während der 
Sammelzeit angelieferten Grüngutab-
fälle werden natürlich mitgenommen.

Vor Beginn bzw. nach dem Ende der 
jeweiligen Sammelaktion dürfen an 
den Sammelstellen keine Gartenabfäl-
le abgelagert werden. Nach Abschluss 
der Anlieferung dürfen keine Trans-
portbehältnisse, wie z. B. Kunststoff-
säcke oder Pappkartons, am Sammel-
standort zurückgelassen werden.

Von den Sammlungen ausgenommen 
sind Grünabfälle, die aufgrund von Grö-
ße und Gewicht nicht in das Sammel-
fahrzeug verladen werden können. Um 
die Übergabe der Abfälle zu erleich-
tern, sollte das angelieferte Material 
möglichst locker verpackt bzw. mit ei-
ner Schnur oder Kordel gebündelt sein.

Darüber hinaus können bei den Wert-
stoffhöfen des Landkreises sowie auf 
der Kompostieranlage in Medbach bei 
Höchstadt Gartenabfälle und Grüngut 
angeliefert werden.

An den  Wertstoffhöfen können Sie 
solche Abfälle bis zu einem Kubikme-
ter pro Tag kostenlos abgeben. In Med-
bach bei der Kompostieranlage ist die 
Anlieferung aus Privathaushalten bis 
zu 200 kg pro Anliefertag kostenlos.

Bei ermäßigter Entsorgungsgebühr 
durch Eigenkompostierung, müssen 
Baum- und Strauchschnitt zerkleinert 
und auf dem eigenen Grundstück ver-
wertet werden und dürfen nicht bei 
den Gartenabfallsammlungen oder 
Wertstoffhöfen abgegeben werden. 

Anlieferung von Gartenabfall nur für Biotonnen-Nutzer möglich – 
Abfallwirtschaft weist auf Kontrollen ab 1. März hin
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt weist darauf hin, 
dass nur Eigentümer oder Mieter, die 
eine Biotonne nutzen, den Gartenab-
fall an den Wertstoffhöfen und Gar-
tenabfallsammelstellen kostenlos 
anliefern können. 

Wer keine Biotonne besitzt, erhält in 
der Regel einen Gebührennachlass für 
Eigenkompostierung und darf an den 
Sammelstellen kein Grüngut abgeben. 

Bei vielen Bürgerinnen und Bürgern 
liegt die Beantragung des Eigenkom-
postierungsrabattes schon Jahre zu-
rück. Mit dem Antrag auf Gebührener-
mäßigung haben die Eigentümer sich 
verpflichtet, alle organischen Abfälle – 
von Fleisch, Knochen und Fisch abge-
sehen – zu kompostieren und auf dem 
eigenen Grundstück zu verwerten. 
Dafür wird bei den Abfallgebühren ein 
Rabatt von 20 Prozent gewährt.  

Die Annahme und die Verwertung von 
Gartenabfällen verursachen hohe 

Kosten, die über die Müllgebühren 
von allen Landkreisbürgerinnen und 
-bürgern zu tragen sind. 

Die Abfallwirtschaft appelliert daher 
an alle, die Grüngut am Wertstoff-
hof, an der Kompostierungsanlage 
oder bei den Gartenabfallsamm-
lungen abgeben wollen, auf den 
Biotonnentarif umzustellen. Die Ta-
rifumstellung und Abholung einer 
Biotonne erfolgt über die jeweilige 
Gemeindeverwaltung. Es ist möglich 
und ökologisch sinnvoll, nur einen 
Teil der Gartenabfälle selbst zu kom-
postieren und den Kompost auf dem 
Grundstück einzuarbeiten. In diesem 
Fall wird aber keine Gebührenermä-
ßigung gewährt. 

Ab 1. März wird die Abfallwirtschaft 
bei Grüngutanlieferungen an den 
Wertstoffhöfen, der Kompostie-
rungsanlage und bei den Gartenab-
fallsammlungen stichprobenweise 
Kontrollen durchführen. Bei den 
Kontrollen ist eine Bestätigung vor-

zulegen, dass Biotonnentarif gezahlt 
wird. 

Ein entsprechender Vordruck ist auf 
der Internetseite des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt unter Bürgerser-
vice/Abfall zu finden: https://www.
erlangen-hoechstadt.de/buerger-
service/a-bis-z/abfall-wertstoffhoe-
fe-und-anlagen/

Der Vordruck ist auch an den Wert-
stoffhöfen und der Kompostierungs-
anlage vorrätig und kann vor Ort aus-
gefüllt werden.

Für Fragen stehen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt unter den Te-
lefonnummern 09193/20-1760, -1761 
und -1762 gerne zur Verfügung. 
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine März
Freitag, 05.03.2021 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 19.03.2021 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 24.03.2021 Papiertonne/Gelber Sack

Abfuhrtermine April
Samstag, 03.04.2021 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 16.04.2021 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 21.04.2021 Papiertonne/Gelber Sack   
Alle Angaben ohne Gewähr

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag  13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag    09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Maskenpflicht und weitere Informationen
An allen Wertstoffhöfen besteht Maskenpflicht. Auch die 
sonstigen Hygiene- und Abstandsregelungen sind unbe-
dingt einzuhalten, um die Sicherheit der Bürger/innen 
und der Mitarbeiter zu gewährleisten. Begleitpersonen 
dürfen nur auf die Anlagen, wenn sie zum Entladen des 
Fahrzeuges und zum Befüllen der Container gebraucht 
werden. Eine Unterstützung durch das Wertstoffhofper-
sonal ist momentan leider nicht möglich. Es dürfen wei-
terhin aufgrund der Abstandsvorgaben nur wenige Fahr-
zeuge gleichzeitig auf alle Anlagen.

Verkehrsbeeinträchtigungen sind unbedingt zu vermei-
den, um andere nicht zu gefährden. Bitte kehren Sie um, 
wenn es zu längeren Staus kommt und nutzen Sie einen 
anderen Tag für die Anlieferung. Weitere Informationen 
sind auf der Internetseite des Landkreises unter www. 
erlangen-hoechstadt.de verfügbar.

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder Papiertonne 
wurde nicht geleert, der gelbe Sack wurde 
nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das Entsorgungsunter-
nehmen Friedrich Hofmann Betriebsgesellschaft mbH, 
Tel. (09131) 79 61 70 oder an das Landratsamt Erlan-
gen-Höchstadt, Kommunale Abfallwirtschaft: Frau Moni-
ka Köneke: Tel. (09193) 20 1763 oder Frau Siegrun Miehling:  
Tel. (09193) 20 1764.

Wertstoffhöfe und Anlagen
Aktuell liefern an den Wertstoffhöfen des Landkreises 
sehr viele Bürgerinnen und Bürger Wertstoffe und Rest-
müll an. Um einen ordnungsgemäßen Betrieb zu gewähr-
leisten ist es daher an manchen Tagen nötig, die Einlas-
szeiten zu verkürzen. Der Annahmestopp 15 Minuten vor 
Ende der regulären Öffnungszeit erfolgt nur, wenn der 
jeweilige Wertstoffhof stark frequentiert ist. Wir bitten 
um Verständnis für diese temporäre Maßnahme.

Wertstoffhöfe des Landkreises in Baiersdorf, Utten-
reuth und Eckental : An den Wertstoffhöfen Baiersdorf 
und Eckental herrscht wieder Normalbetrieb. Es sind wei-
terhin die geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen 
zu beachten.

Wertstoffhöfe des Zweckverbandes Abfallwirtschaft in 
Herzogenaurach, Medbach und Erlangen (Umladestati-
on): Auf den Wertstoffhöfen des Zweckverbandes Abfall-
wirtschaft werden alle Fraktionen zu den üblichen Öff-
nungszeiten angenommen. Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage des Zweckverbandes unter https://
www.zva-erlangen.de/.

Maskenpflicht und weitere Informationen: An allen 
Wertstoffhöfen besteht die Pflicht zum Tragen einer 
FFP2-Maske. Auch die sonstigen Hygiene- und Abstands-
regelungen sind unbedingt einzuhalten, um die Sicherheit 
der Bürger/innen und der Mitarbeiter zu gewährleisten. 
Begleitpersonen dürfen nur auf die Anlagen, wenn sie 
zum Entladen des Fahrzeuges und zum Befüllen der Con-
tainer gebraucht werden. Eine Unterstützung durch das 
Wertstoffhofpersonal ist momentan leider nicht möglich. 
Es dürfen weiterhin aufgrund der Abstandsvorgaben nur 
wenige Fahrzeuge gleichzeitig auf alle Anlagen.

Das Landratsamt bittet zudem um erhöhte Vorsicht und 
Umsicht, um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen und so-
mit Staus zu vermeiden und andere nicht zu gefährden. Es 
empfiehlt, bei längeren Staus 
auf einen anderen Tag für die 
Anlieferung auszuweichen.

Weitere Informationen sind 
auf der Internetseite des Land-
kreises unter https://www.
erlangen-hoechstadt.de/buer-
gerservice/a-bis-z/abfall-wert-
stoffhoefe-und-anlagen/ ver-
fügbar.

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 
91088 Bubenreuth
Tel.: 0 91 31/9 74 60 41
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:  7.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Ramona Heilmann



März 2021 | 15

BUBENREUTHaktuell  RATHAUS AKTUELL

Ausleihverkehr weiterhin per „Click & Collect“
Beim Redaktionsschluss für die vor-
liegende Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes lagen noch keine Informationen 
zu möglichen Lockerungen des Lock-
downs die Bibliotheken betreffend vor. 
Der Ausleihverkehr in der Gemeinde-
bücherei findet deshalb weiterhin in 
Form von „Click & Collect“ statt. 

Jeweils montags und donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr können vorbestell-
te Medien abgeholt und ausgelesene 
Bücher zurückgegeben werden.

Bitte richten Sie Ihre Bestellung per 
Email (Betreff: Click & Collect) bis 
14.00 Uhr am Abholtag an buecherei@
bubenreuth.de.

Für einen reibungslosen Ablauf bitten 
wir Sie, folgendes zu beachten:
 y Wartebereich außen: Abstand halten! 
 y FFP2- Maskenpflicht
 y Bitte einzeln eintreten!
 y Links: Tisch Rückgabe 

Bitte stellen Sie hier die Tüte mit 
den Büchern ab, die Sie zurückgeben 
möchten (Bücher bitte nicht einzeln 
ablegen!)

 y Rechts: Tisch Abholung
In einer mit Ihrem Namen gekenn-
zeichneten Tüte finden Sie Ihre vor-
bestellen Medien zum Mitnehmen 

Wanderausstellung  
verschoben
Die Wanderausstellung „Magische Wel-
ten“, die ursprünglich für März/April 
2021 geplant war, wird auf September/
Oktober verschoben.

Büchertipps und Neuheiten
Schon zu Beginn des Jahres werden 
mit Blick auf die notwendige stete Ak-

tualisierung des Bestandes Novitäten 
bestellt. Um Ihnen einen kleinen Vor-
geschmack auf die Bücher zu geben, 
die neu für die Bücherei angeschafft 
wurden, möchte ich Ihnen an dieser 
Stelle ein paar Buchempfehlungen aus 
der Reihe unserer Neuerwerbungen 
vorstellen.

Bilderbücher
So gibt es eine ganz Reihe neuer Bil-
derbücher, die Kindern und Eltern 
Freude machen dürften, zum Beispiel 
ein neuer Band aus der beliebten 
„Mama Muh“-Reihe von Jujja Wieslan-
der, Mama Muh und Krähe werden 
Freunde. Mama Muh weiß, wie man 
Feste feiert. Endlich Frühling – und 
Mama Muh darf wieder nach draußen 
auf die Weide. Unter einem Busch ent-
deckt sie eine kleine Krähe. Die Krähe 
ist traurig, weil sie morgen Geburts-
tag hat. Das versteht Mama Muh gar 
nicht. Geburtstag ist doch etwas Tol-
les? Doch Krähe hat keine Freunde, die 
mit ihr feiern, und so kann es ja wohl 
kein schöner Geburtstag werden. Wie 
gut, dass sie Mama Muh getroffen hat! 
Denn Mama Muh ist nicht nur eine gute 
Freundin, sie weiß auch, wie man den 
besten Geburtstag feiert!

Der kleine Esel Liebernicht ist der ers-
te Band einer neuen Bilderbuchreihe 
für Kinder ab 4 Jahren, geschrieben 
von Martin Baltscheit und illustriert 
von Claudia Weikert. Als die junge 
Claire aus der Stadt einen malerischen 
Bauernhof übernimmt, machen sich 
die Tiere dort große Sorgen: Claire be-
sitzt keine Gummistiefel und hat auch 
keinen Schimmer, wie man einen Hof 
führt. Was soll jetzt nur werden? Doch 
dann kommt ein kleiner, blauer und 
ziemlich eigensinniger Esel auf die Welt 

und erobert Claires Herz im Sturm. Den 
Hof jetzt noch abgeben? Lieber nicht!

Eine berührende, zum Vorlesen gut 
geeignete Opa-Enkel-Geschichte mit 
sehr schönen Illustrationen ist Früh 
los von Daniel Fehr. Jo darf mit sei-
nem Opa zum Wandern hinauf auf den 

 
großen Berg. Ganz früh am Morgen 
gehen sie los. Jo springt über Wur-
zeln, stöbert flinke Waldmäuse auf, 
lässt Steine über den See flippen. Opa 
geht langsam und gemächlich. Pausen 
brauchen sie beide. Und beide werden 
müde, noch bevor sie den großen Berg 
erreichen. 

Das gut recherchierte und wunder-
schön illustrierte Sachbuch Die Nacht 
leuchtet von Lena Sjöberg ist eine 
faszinierende Reise durch die Nacht 
und eine Entdeckung all der leucht-
enden Wesen und der seltsamen und 
wunderbaren Lichtquellen auf unse-
rem Planeten und im Weltall. Denn die 
Dunkelheit ist gar nicht so dunkel, wie 
man glaubt. Und das Besondere, was 
nicht nur Kindern ab 4 Jahren gefallen 
wird, ist: das Buch leuchtet im Dunkeln!
Über Keime, Viren und Bakterien wird 
gerade viel geredet. Aber wer weiß 
schon, dass Mikroben die ältesten Le-
bewesen auf unserem Planeten sind? 
Oder dass neben Viren und Bakterien 
auch Pilze und Parasiten zur Familie 
der Mikroben zählen? Witzig illustriert 
und wissenschaftlich fundiert beant-
wortet Marc Van Ranst in Monster-Mi-
kroben die häufigsten (Kinder-)Fragen 
rund um die kleinen, meist nützlichen, 
manchmal aber auch gefährlichen Or-
ganismen. Warum müssen wir uns die 
Hände waschen? Wie kommt der Blau-
schimmel in den Käse? Und wie funkti-

„Click & Collect“ in der Gemeindebücherei
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oniert eigentlich eine Impfung? Mithil-
fe von Wissenstests und spannenden 
Experimenten können die Leser selbst 
aktiv werden. So erfährt man zum Bei-
spiel, wie man seinen eigenen Joghurt 
herstellen kann.

Anleitungen zum Selbermachen gibt 
auch Peter Wohlleben in seinem neu-
esten Kindersachbuch Kommst du mit 

 
nach draußen? Natur ist überall! Auch 
in der Stadt! Maulwürfe, Turmfalken, 
Mäuse, Kaninchen und sogar Wasch-
bären sind dort unsere Nachbarn. 
Flechten, Moose und Blumen finden 
noch in den allerkleinsten Spalten und 
Asphaltrissen ihren Lebensraum. Und 
es gibt so viel zu entdecken und aus-
zuprobieren! Vielleicht selber Pflan-
zen auf dem Balkon oder im Garten zu 
ziehen, einen Kompass zu bauen oder 
sogar einmal eine Nacht im Freien zu 
schlafen?

Kinder- und Jugendromane
Ein bisschen Wickie, ein bisschen Ro-
bin Hood und ganz viel Räuberhaupt-
manns-Sohn. Viele junge Leser haben 
schon sehnsüchtig auf die Fortsetzung 
von Nina Wegers Geschichte um den 

kleinen Räuber Rapido gewartet. Jetzt 
ist der 3. Band erschienen: Der schlim-
me Zahn.

Was ist schlimmer als ein Wirbelsturm 
im Räuberwald? Richtig: ein Räuber-
hauptmann mit Zahnschmerzen! Damit 
steht die neue Räuberaufgabe fest: 
der kleine Räuber, dem es gelingt, den 
schlimmen Zahn aus der Räuberklap- 

 
pe von Hauptmann Rigoros zu ziehen, 
bekommt die nächste Räuberwurst. 
Das ist gar nicht so einfach für Rapido, 
denn auch die anderen kleinen Räu-
ber haben gute Ideen. Aber zum Glück 
kennen Rapido und sein Freund, der 
Waschbär Störenfried, den geheim-
nisvollen Kiefer-Knacker. Ob der ihnen 
helfen kann?

Ein neues Abenteuer erwartet auch 
die Fans der Gestaltwandler-Serie Sea-
walkers von Bestseller-Autorin Katja 
Brandis. Darum geht es im 4. Band mit 
dem Titel Ein Riese des Meeres: Die 
Blue Reef High ist für Tigerhai-Wandler 
Tiago zu einem zweiten Zuhause ge-
worden. Zusammen mit Delfinmädchen 
Shari und Rochen-Wandlerin Finny 
setzt er sich dafür ein, dass der Buckel-

wal-Wandler Wave als neuer Schüler 
aufgenommen wird. Aber ist ein Wal 
nicht viel zu groß für die Schule? Als 
Wave in der Welt der Menschen unbe-
absichtigt einen Fehler begeht und mit 
dem Gesetz in Konflikt gerät, müssen 
Tiago und seine Freunde ihn um jeden 
Preis aus der Sache raushauen … Auch 
Christiane Rittershausen entführt die 
Leser mit Mari – Mädchen aus dem 
Meer in eine abenteuerliche Unterwas-
serwelt. Nach Das Schildkröten-Orakel 
ist jetzt der 2. Band Das Amulett des 
Poseidon erschienen. Nach wunder-
baren Sommerferien in Maris Heimat, 
der Unterwasserstadt Almaris, gibt es 
zu Schuljahresbeginn für Fritz, Mari 
und Lena eine coole Überraschung: ein 
Schulausflug auf eine kleine Insel mit-
ten im Meer. Bei einer Exkursion stoßen 
sie dort auf eine alte Legende. Irgend-
wo auf der Insel soll ein Piratenschatz 
versteckt sein, zu dem auch das Amu-
lett des Poseidon gehört. Doch sie sind 
nicht die einzigen, die das Geheimnis 
um den Schatz lüften wollen, und bald 
schon befinden sie sich in höchster Ge-
fahr. Doch wer ist ihr gefährlicher Ge-
genspieler?

Romane
Eine Meisterin des klassischen Gesell-
schaftsromans ist Judith Lennox. In 
ihren Büchern verwebt sie englische 
Geschichte so spannend mit einzelnen 
Schicksalen, dass sich erzählte Fami-
liengeheimnisse lesen wie Krimis. So 
auch in ihrem neuesten Buch Meine 
ferne Schwester.

London, 1938: Während Rowan von ei-
ner Party zur nächsten treibt, arbeitet 
ihre jüngere Schwester Thea hart, um 
später studieren zu können. Trotz aller 
Unterschiede stehen sich die beiden 
sehr nahe, vor allem seit jenem tragi-
schen Unfall in ihrer Kindheit, bei dem 
ihre Mutter starb und Rowan Thea das 
Leben rettete. Doch Thea merkt, dass 
ihre Schwester ihr nie die ganze Wahr-
heit über den Unfall erzählt hat, ein Ge-
heimnis überschattet ihre Beziehung. 
Erst als der Zweite Weltkrieg ausbricht 
und sie in große Gefahr geraten, bahnt 
sich die Wahrheit ihren Weg … 

Ebenfalls eine mitreißende Famili-
engeschichte erzählt Kati Naumann 
in Wo wir Kinder waren. Eva, Iris und 
Jan sind Erben der ehemals prächti-
gen Spielzeugfabrik Langbein in Son-

RATHAUS AKTUELL BUBENREUTHaktuell
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neberg. In der Kaiserzeit gegründet, 
befand sie sich in der Weimarer Re-
publik auf ihrem Höhepunkt, über-
stand zwei Kriege, deutsche Teilung 
und Verstaatlichung, nur um nach 
der Wiedervereinigung kläglich un-
terzugehen. Nun ist von der ehrbaren 
Langbein-Tradition nichts mehr übrig. 
Streit und Verbitterung haben sich auf 
die Hinterbliebenen übertragen. Doch 
als bei einer Internetauktion eine der 
seltenen Langbein-Puppen auftaucht, 
– sorgfältig genäht und von ihrem 
Großvater persönlich bemalt –, rückt 
die verblasste Vergangenheit wieder 
heran und wirft unzählige Fragen auf: 
nach Schuld und Verlust, aber auch 
nach Hoffnung und Neubeginn. 

Jan Seghers kennen wir von zahlrei-
chen erfolgreichen Titeln wie „Ein all-
zu schönes Mädchen“, „Die Braut im 
Schnee“ oder auch „Die Akte Rosen-
herz“ und „Die Sterntaler Verschwö-
rung“, die allesamt für das ZDF verfilmt 
wurden. Sein neuer Kriminalroman, 
Der Solist, ist der erste Fall des ei-
gensinnigen Ermittlers Neuhaus. Sep-
tember 2017. Der Frankfurter Ermittler 
Neuhaus stößt zur neu gegründeten 

Berliner „Sondereinheit Terrorabwehr“, 
die in einer Baracke auf dem Gelände 
des ehemaligen Flughafens Tempelhof 
residiert. Die Bundestagswahlen ste-
hen bevor, in der Hauptstadt hat sich 
die Gefährdungslage drastisch ver-
schärft. Neuhaus ist ein erfahrener Er-
mittler, doch die Berliner Kollegen be-
gegnen ihm mit Skepsis. Nur die junge 
Deutschtürkin Suna-Marie kooperiert 
mit ihm. Da erschüttert eine Serie von 
Morden die Hauptstadt. Das erste Op-
fer ist ein jüdischer Aktivist, das zwei-
te eine muslimische Anwältin, weitere 
folgen. Was verbindet die Fälle? Neu-
haus, der Solist, macht sich auf die Su-
che. Und in dieser Stadt, in der einen 
überall die Vergangenheit anspringt 
und die Gegenwart bedrängt, kämpft 
er allein. Fast allein.

Einen Thriller als Erstlingsroman prä-
sentiert uns Amy Suiter Clarke mit Der 
Countdown Killer. True-Crime-Pod-
casterin Elle Castillo will Gerechtigkeit. 
Gerechtigkeit für die Opfer nie aufge-
klärter Verbrechen. Jetzt wagt sie sich 
an einen spektakulären Fall: den des 
„Countdown-Killers“. Er entführte im-
mer drei. Drei junge Frauen im Abstand 

von drei Tagen. Jede ein Jahr jünger als 
die andere, jede innerhalb von sie-
ben Tagen tot. Bis sein zehntes Opfer 
entkam. Die Serie brach ab, der Killer 
konnte nie gefasst werden. Als Elle 
anfängt, die Morde in ihrem Podcast 
neu zu beleuchten, verschwindet wie-
der eine junge Frau. Ein Trittbrettfah-
rer, dem es um Aufmerksamkeit geht? 
Oder der Killer von damals, der jetzt 
zurück ist, um sein grausames Werk zu 
Ende zu bringen?

Diese und alle anderen Neuerwerbun-
gen sowie unseren Gesamtbestand 
können Sie in unserem Online-Katalog 
unter www.bubenreuth – Leben in Bu-
benreuth – Gemeindebücherei – On-
line Mediensuche einsehen. 

Hinweise auf Homepage 
beachten
Informieren Sie sich bitte auf unserer 
Homepage unter www.bubenreuth.de 
– Leben in Bubenreuth – Gemeindebü-
cherei auch regelmäßig über mögliche 
aktuelle Änderungen.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Vom 29.03. bis einschließlich 09.04.2021 
macht die Bücherei Osterferien. 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel. 8839-27

Montag 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Neue Ausbildungsrichtung pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreuung
Bis 2025 soll ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
für Grundschulkinder bestehen. Ab dem Schuljahr 2021/22 
bietet die Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste 
am Bildungszentrum für Pflege, Gesundheit und Soziales 
in Nürnberg die neue zweijährige Ausbildung zur pädago-
gischen Fachkraft für Grundschulkindbetreuung an, um 
Bestandskräfte und Quereinsteiger*innen die Chance zu 

bieten, sich zur Fachkraft zu qualifizieren.

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.ggsd.de/standorte/bildungszentrum- 
fuer-pf lege-gesundheit-und-soziales-nuernberg/ 
ausbildung/auflistung-der-ausbildung/paedagogische- 
fachkraft-fuer-grundschulkindbetreuung/ 
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Mach ̓s wie TILMANN – Unterstütze deine Feuerwehr!

Hallo Tilmann, woher kommst du?
Hallo. Ich komme ursprünglich aus 
Besigheim in der Nähe von Stuttgart, 
wohne jetzt aber schon seit zwölf Jah-
ren im Erlanger Raum und seit drei 
Jahren in Bubenreuth.

Was machst du beruflich? 
Ich bin Projektleiter bei Siemens Mo-
bility und leite derzeit ein Projekt für 
einen Batteriezug im Schwarzwald.

Warum bist du bei der Feuerwehr?
Ich finde es schön, etwas für die Mit-
bürger zu tun. Außerdem gefällt mir 
die Technik sowie die Herausforderung 
und nicht zuletzt die Kameradschaft 
bei der Feuerwehr.

Wie bist du zur Feuerwehr gekommen? 
Als 1995 in Besigheim die Jugendfeuer-
wehr gegründet wurde, bin ich mit ein 
paar Freunden hin. Mittlerweile bin ich 
in Bubenreuth gelandet, einer meiner 

anderen Freunde ist heute Komman-
dant der Feuerwehr Besigheim.

Deine Aufgaben bei der Feuerwehr?
Neben dem normalen Feuerwehr-
dienst bin ich auch bei den Atem-
schutzgeräteträgern und bei den First 
Respondern aktiv.

Welches Feuerwehrfahrzeug ist dein 
Favorit?
Unsere Drehleiter bietet eine einzigar-
tige Aussicht über Bubenreuth.

Hat dir deine Tätigkeit bei der Feuer-
wehr auch schon im Privatleben wei-
ter geholfen? 
Da ich schon mehrmals in meinem 
Leben den Wohnort gewechselt habe, 
konnte ich durch die Feuerwehr im-
mer rasch Anschluss im Ort finden. 
Nachdem ich jetzt in Bubenreuth mein 
Häusle gebaut habe, werde ich das 
aber hoffentlich nicht mehr brauchen. 

Familie, Job und Feuerwehr – wie 
kriegst du das alles unter einen Hut?
Bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf geht es uns wie jeder Familie mit 
kleinen Kindern. Die zusätzliche Belas-
tung durch die Feuerwehr hält sich mit 
zwei Übungen pro Monat und ab und 
zu einem Einsatz in Grenzen.

Was erwartest du dir von deiner Feu-
erwehr und deinen „Kollegen“?
Kameradschaft im und außerhalb des 
Einsatzes.

Dein bisher interessantester Einsatz? 
Der anstrengendste Einsatz war sicher 
der Brand einer Papierfabrik mit zwölf 
Stunden Einsatzdauer.

Nach der Übung trinkst du gerne? 
Nach anstrengenden Atemschutz-
übungen erst mal ein Wasser. Ansons-
ten erfülle ich das Klischee: Ein kaltes 
Seidla.

Zu welcher Veranstaltung der Feuer-
wehr gehst du am liebsten und war-
um? 
Die jährliche Herbstfahrt, drei Tage ge-
lebte Kameradschaft.

Deine Botschaft an interessierte Mit-
bürger*innen?
Ich kann allen Interessenten nur raten, 
einfach mal bei der Feuerwehr vor-
beizuschauen. In Bubenreuth werden 
auch Fremde herzlich empfangen und 
jeder kann selbst entscheiden, wieviel 
Zeit er neben dem Grundaufwand, also 
Übungen und Einsatz, in die Feuerwehr 
stecken möchte. 

Tilmann Kunze (39 Jahre, verheiratet, zwei Kinder)

Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag – Donnerstag:   9.00 – 13.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr sowie 14.30 – 18.30 Uhr
Samstag:     9.30 – 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der Sonnen-Apotheke Bubenreuth

Friedhof 
Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:     7.00 – 18.00 Uhr
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Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth trauert um 

Ehren-Kreisbrandinspektor
 Rudolf Weber

Geboren: 19.05.1940                Verstorben: 01.02.2021

Rudi Weber war in seiner aktiven Dienstzeit zuständig für den Dienstbezirk 4,  
zu dem auch die Feuerwehr Bubenreuth zählt.

Gerne erinnern wir uns an zahlreiche Leistungsprüfungen,  
bei denen Rudolf Weber in Bubenreuth zu Gast war.

Rudolf Weber war ein feiner Mensch, der immer für seine Feuerwehrkameraden da war,  
der nicht nur nach feuerwehrtechnischer Leistung beurteilte, sondern der auch mal die Frage stellte:  

„Wie geht es zu Hause, wie geht es der Familie, den Kindern?“

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren,
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR BUBENREUTH 

Heinrich Herzog, Kommandant                         Markus Torner, stv. Kommandant
Jochen Schuster, Vorstand                         Barbara Rascher, 2. Vorstand
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Ja! Zum Flüchtlingsschutz
Das CaféIn ist noch ausgesetzt durch Covid 19
Im Bubenreuther Rathaus bekennt man sich durch den Ret-
tungsring weiter zur Flüchtlingshilfe. 

Der Helferkreis ist seit nunmehr fünf Jahren aktiv und mehr 
oder weniger erfolgreich, um in Bubenreuth Geflüchteten zu 
helfen bei der Integration, der Familienzusammenführung, 
der Verlängerung des Aufenthaltstitels, der Verbesserung 
der Deutschkenntnisse und Vielem mehr. 

Doch schauen wir über den Tellerrand. An Europas Außen-
grenzen herrscht furchtbare Not. Die bosnisch-kroatische 
Grenze ist zum Brennpunkt der Balkanroute geworden. Tau-
sende geflüchtete Menschen – unter ihnen rund 500 unbe-
gleitete Kinder und 450 Kinder mit ihren Familien, verhar-
ren dort in bitterer Kälte und unter menschenunwürdigen 

Umständen – oft ohne 
Obdach, in Wäldern mit 
Zelten, unter Plastikpla-
nen oder in Lagern ohne 
Strom und Wasser, ohne 
ordentliche Toiletten, 
ohne medizinische Hilfen, 
mit Hunger und Durst. Und 
ohne eine Perspektive auf 
Besserung. Trotz diverser 
Hilfeschreie verschlim-
mert sich die Situation zu-
nehmend.

Versuche, die Grenze in die 
EU zu überqueren, um dort 
Schutz zu suchen und vom 

europäischen Asylrecht Gebrauch 
zu machen, werden durch kro-

atische Grenzschutzbehör-
den unter Einsatz körper-

licher Gewalt bis hin zu 
brutalen Misshandlun-
gen gezielt abgewehrt.

Menschen, die die 
Flucht über das Mit-

telmeer überleben und 
nach Europa gelangen, 

werden wieder in die 
Boote gezwungen 
oder direkt in ihren 
Booten wieder in das 
tödliche Meer getrieben 
– ohne Prüfung, ob die Ge-
flüchteten schutzbedürftig 
sind. Seenotrettung wird ver-
hindert und sogar kriminalisiert.

Diese grausamen „Push-
Backs“, ob am Meer oder 
an Land, müssen aufhö-
ren. Wir brauchen eine 
menschliche EU Politik 
der „Aufnahme statt Ab-
schottung“.

Wir können alle ein biss-
chen zur Notlinderung 
beitragen, indem wir In-
itiativen, die vor Ort hel-
fen oder sich politisch 
für ein würdigeres Euro-
pa einsetzen, finanziell 
unterstützen. Wir freuen 
uns, wenn viele dieser 
Bitte nachkommen.

Als Beispiel für gute Ad-
ressen nennen wir:

Aachener Netzwerk: 
IBAN: DE21 3905 0000 0000 3170 08, Stichwort „SOS Bihac“ 

Save the children:
IBAN: DE92 1002 0500 0003 2929 12

Mensch Mensch Mensch ev:
IBAN: DE07 4306 0967 1167 1205 03, Stichwort „Seebrücke“

Kontakt: 
anschmoll@kabelmail.de 
oder kathrin.goerlitz@me.com 

Können wir 
weiter wegschauen 

vor dem Leid an Euro-
pas Außengrenzen? 

Geflüchtete*r zu werden 
ist eine Entscheidung, die 
über uns getroffen wurde.

Niemand möchte sein Zu-
hause, seine Familie, sein 
Land verlassen.

Stimmen aus Moria

Wie viele Menschenrechte 
gibt es?

Es gibt Menschenrechte 
für Europäer*innen und es 
gibt Menschenrechte für 
Geflüchtete. 

Sie sind so unterschiedlich.

Würdest du tauschen?

Stimmen aus Moria

Immer eine gute Idee:
 Der Bubenreuth-Gutschein
Gutscheine im Wert von 5 und 
10 Euro sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
Bubenreuth, Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Mittelschule Baiersdorf
Informationsabend 
Aufgrund der Pandemie kann der 
Informationsabend und der aktive 
Schulhausrundgang der Mittelschule 
Baiersdorf leider nicht vor Ort statt-
finden. 

Deshalb laden wir euch, liebe 4. Kläss-
ler*Innen, und Sie, liebe Eltern, am 
Donnerstag, 11.03.2021, um 19 Uhr zu 
einem digitalen Informationsabend 
ein, an dem wir versuchen, Ihre Fragen 
zu klären, wie z.B. 

 y Ist die Mittelschule die richtige 
Schulart für mein Kind? 

 y Welche Abschlussmöglichkeiten 
bietet die Mittelschule allgemein? 

 y Welche Wege gibt es nach der Mit-
telschule? 

 y Was macht die Mittelschule zu einer 
Schulart, die ihren Schwerpunkt in 
der praktischen Ausbildung hat und 
zielführend auf den Beruf vorberei-
tet? 

 y Welche Angebote und Aktivitäten 
kann mein Kind speziell an der Mit-
telschule Baiersdorf wahrnehmen?

 y Was bietet der M-Zug der Mittel-
schule Baiersdorf? 

Mit einem kurzen Film möchten wir 
euch und Ihnen außerdem einen klei-
nen Einblick in unser Schulleben geben.
 
Damit wir Ihnen hierfür den Link zu-
kommen lassen können, benötigen wir 
Ihre Kontaktdaten – insbesondere Ihre 
E-Mail-Adresse.

Bitte teilen Sie uns diese unter mittel-
schule.baiersdorf@t-online.de mit.

Gerne können Sie uns auf diesem 
Wege auch konkrete Fragen schon vor-
ab mailen.

Wir freuen uns, euch/Sie kennenzuler-
nen.

Susanne Stahl, Rektorin

Informationen zur Mittelschule Baiers-
dorf finden Sie außerdem unter: www.
mittelschule-baiersdorf.de 

Besserer Schutz für Pflegeeinrichtungen
Aufruf zur Unterstützung bei der Durchführung von Corona-Schnelltests
Viele Pflegeeinrichtungen benöti-
gen dringend Verstärkung, beson-
ders bei der Durchführung von Coro-
na-Schnelltests – auch im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt. Zum Schutz der 
Bewohnerinnen und Bewohner von 
Alten- und Pflegeheimen will die Bun-
desregierung in Kooperation mit der 
Bundesagentur für Arbeit (BA) mehr 
Personal für Schnelltests in Pflegehei-
men organisieren. 

Ziel: Freiwillige unterstützen Pflege-
einrichtungen bei Corona-Schnelltests 
und helfen so mit, die Ausbreitung von 
Infektionen zu verhindern und Besu-
che zu ermöglichen. Für die Testung 
von Besucherinnen und Besuchern, 
Personal sowie Dienstleistern sind 
Freiwillige mit oder ohne medizini-
sches Vorwissen gefragt. 

Die Führungsgruppe Katastrophen-
schutz (FüGK) des Landratsamtes Er-
langen-Höchstadt unterstützt die Auf-
rufe ausdrücklich. Einrichtungen im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt haben 
bereits bei der BA Bedarf gemeldet. 
Zudem können Freiwillige aus dem 

Bayerischen Pflegepool helfen. Diese 
sind neben dem Einsatz zur Durchfüh-
rung von Schnelltests hinsichtlich ih-
rer medizinischen Kompetenzen auch 
in anderen Bereichen flexibel einsetz-
bar.

Unterstützung zur Durch-
führung von Schnelltests
Freiwillige Testerinnen und Tester wer-
den vor dem Einsatz entsprechend 
geschult. Medizinische Vorkenntnisse 
sind wünschenswert, aber nicht erfor-
derlich. Wer helfen will, kann sich über 
die kostenlose bundesweite Hotline 
0800 4 55 55 32 montags bis freitags von 
8 bis 18 Uhr oder über das Portal www.
arbeitsagentur.de/corona-testhilfe mel-
den. Auch Anfragen an die jeweilige 
Bundeagentur für Arbeit oder an co-
ronatesthilfe@arbeitsagentur.de sind 
möglich. Die aktuelle Bedarfssituation 
in den Städten und Landkreisen ist der 

Bedarfsliste unter www.arbeitsagentur. 
de/corona-testhilfe-bedarfsliste zu ent - 
nehmen. 

Medizinisches Fachperso-
nal für Pflegepool Bayern
Weiterhin ruft das Bayerische Staats-
ministerium für Gesundheit und Pflege 
gemeinsam mit der Bayerischen Lan-
desärztekammer (BLÄK) zur medizini-
schen Mithilfe auf. Besonders gefragt 
sind Bürgerinnen und Bürger mit medi-
zinischen Fachkenntnissen wie Ärztin-
nen und Ärzte, Pflegekräfte, pharma-
zeutisch- und medizinisch-technische 
Assistentinnen und -Assistenten (PTA, 
MTA) im Ruhestand, in Elternzeit, im Stu-
dium oder in der Ausbildung. Wer über 
medizinische oder pflegerische Sach-
kenntnisse verfügt und derzeit nicht 
in diesem Beruf tätig ist, meldet sich 
bitte unter www.pflegepool-bayern. 
de.

Das Landratsamt dankt allen Freiwilli-
gen, die sich zur Bewältigung der Pan-
demie einsetzen und eingesetzt ha-
ben. 
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Das Albert-Schweitzer-Gymnasium stellt sich vor
Das mathematisch-naturwissen-
schaftliche und sprachliche Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium in Alter-
langen (Dompfaffstr. 111) möchte sich 
gerne den Eltern und Schüler(innen) 
der zukünftigen 5. Klassen vorstellen. 

Neben einem naturwissenschaftlichen 
Profil mit regelmäßiger Teilnahme an 
„Jugend forscht“ und intensiven Kon-
takten zur Universität in Physik und 
Informatik bietet das Albert-Schweit-
zer-Gymnasium auch einen sprachli-
chen Zweig an. Schüler(innen) haben 
die Möglichkeit, Englisch, Latein bzw. 
Französisch und Spanisch zu lernen. 
Schüleraustausche mit Frankreich, 
Spanien und den USA sowie die Vor-

bereitung auf internationale Sprach-
zertifikate ergänzen das sprachliche 
Angebot.

Instrumentalunterricht, Chor, Orches-
ter und Big Band sowie regelmäßige 
Projektarbeit im Fach Kunst sprechen 
Schüler(innen) mit musikalisch-künst-
lerischen Neigungen an.

Mittagessen und offene Ganztagsschu-
le stehen allen Schüler(innen) offen.

Da aufgrund der Pandemie kein Info-
abend bei uns im Haus möglich ist, 
haben wir eine zweistufige Online-Prä-
sentation vorbereitet: Wir laden Sie 
herzlich dazu ein, sich auf unserer 

Homepage unter www.asg-er.de über 
den Übertritt, den Schuleinstieg, die 
Zweigwahl und die Besonderheiten 
unserer Schule zu informieren (ab 
Samstag, dem 13. Februar 2021). 

Außerdem wollen wir uns in einem 
Live-Stream vorstellen und beantwor-
ten dort gerne Ihre Fragen. Dazu ste-
hen wir Ihnen am Freitag, dem 5. März 
2021, um 19.00 Uhr zur Verfügung. Den 
Link und die Zugangsinformationen 
finden Sie zeitnah auf unserer Home-
page. 
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Kurse Bayerisches Rotes Kreuz
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 Erste Hilfe-Ausbildung 
am 2./11./15./17./23./25. März 2021, von 8.30 bis 17.00 Uhr 
(jeweils ein abgeschlossener Kurs)

 Erste Hilfe-Fortbildung 
am 3./8./16./18./24./29. März 2021, von 8.30 bis 17.00 Uhr 
(jeweils ein abgeschlossener Kurs)

 Erste Hilfe am Kind
am 10. März 2021, von 8.30 bis 17.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen finden in der Henri-Dunant-Straße 4 in 
Erlangen statt. Anmeldung unter www.brk-erlangen.de

Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Bildungszentrum
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen 
Telefon: 09131 - 12 00-0 | Telefax: 09131 - 12 00-104
info@kverlangen-hoechstadt.brk.de
www.kverlangen-hoechstadt.brk.de 

Wettbewerb Vielfaltsmeisterschaft
Der Landesverband für Gartenbau 
und Landespflege führt gemeinsam 
mit dem Kreisverband in diesem Jahr 
den landesweiten Wettbewerb „Viel-
faltsmeisterschaft“ durch. 

Mit diesem Wettbewerb sollen die 
kühnsten Ideen, die kreativsten Ein-
fälle, Wild- und Quergedachtes und 
Projekte voller Erfindergeist ausge-
zeichnet werden. Ziel soll es sein, die 
Vielfalt an Pflanzen und Tieren, an Le-
bensräumen und Grünflächen zu för-
dern.

Prämiert werden unter anderem: 
Spannende Begrünungsprojekte in der 

Umgebung, Obstsortenbewahrer mit 
Weitblick, Projekte für Insekten, Vögel 
und Kleintiere, Bewusstsein und Wis-
sen zur biologischen Vielfalt u. ä. 

Mitmachen können alle Garten- und 
Vielfaltsfreunde sowie Kinder- und 
Jugendgruppen zusammen mit den 
Gartenbauvereinen. Gerne auch Pro-
jektgruppen und Kooperationen mit 
der Gemeinde, anderen Vereinen und 
Aktionsgruppen.

Ausführliche Informationen zum Wett-
bewerb und alle notwendigen Unterla-
gen und Vorlagen gibt es auch unter www.
vielfaltsmacher.de. Weitere Informati-

onen können auch beim Landesver-
band vielfaltsmacher@gartenbauver-
eine.org angefragt werden.

Gerne hilft auch der Kreisverband 
für Gartenbau und Landespflege un-
ter www.gartenbauvereine-erh.de, 
info@gartenbauvereine-erh.de oder 
09548/82 44 sowie der örtliche Garten-
bauverein weiter.

Otto Tröppner, Kreisvorsitzender 
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Fünf gute Gründe für ein notarielles Testament
Die Regelung des eigenen Nach-
lasses ist eine der persönlichs-
ten Entscheidungen, die ein 
Mensch treffen kann. In jungen 
Jahren erscheint das eigene Ab-
leben noch als „weit weg“ und 
die Entscheidung über die Be-
stimmung der Erben als nicht 
notwendig. Insbesondere in 
jungen Familien empfiehlt sich 
jedoch möglichst frühzeitig die 
Erstellung eines Testaments zur 
Absicherung der Familie für den 
Fall, dass ein Elternteil unerwar-
tet verstirbt. Nach dem Gesetz 
kann ein Testament eigenhändig 
oder bei einem Notar errichtet 
werden. Auch wenn die eigen-
händige Errichtung auf den ers-
ten Blick verlockend erscheint, 
sprechen gute Gründe für den 
Gang zum Notar. 

1. Der Notar berät  
individuell ...
„Das Leben ist bunt“ - diese Re-
dewendung gilt auch bei der 
Gestaltung von Testamenten. 
Zwar lassen sich im Internet eine 
Vielzahl an Formulierungsvor-

schlägen und Beispielen finden, 
aber ob diese auch im konkre-
ten Einzelfall passen, verrät das 
Internet nicht. Das Erbrecht ist 
eine der komplexesten Rechts-
materien im deutschen Recht, 
bietet dadurch aber auch eine 
große Vielfalt an Gestaltungs-
möglichkeiten. Bei einem notari-
ellen Testament klärt der Notar 
in einem persönlichen Gespräch 
die Bedürfnisse und Wünsche 
des Testierenden. Er stellt ihm 
die rechtlichen Gestaltungsmög-
lichkeiten vor und gewährleistet, 
dass die individuellen Vorstel-
lungen der testierenden Person 
in ihrem Testament bestmöglich 
umgesetzt werden.
 
2. ... und fachkundig
Auf Grund seiner Komplexität 
weist das Erbrecht zahlreiche 
Fallstricke auf, die die rechts-
sichere Gestaltung eines Tes-
taments ohne juristische Fach-
kenntnisse erschweren. Bei 
der eigenhändigen Errichtung 
eines Testaments werden häu-
fig Formulierungen verwendet, 

die zwar gut gemeint sind, den 
Willen des Erblassers aber gar 
nicht verwirklichen. Mitunter 
wird bei der Erbeinsetzung z.B. 
so formuliert, dass der Ehegatte 
„Vorerbe“ vor den gemeinsamen 
Kindern sein soll. Im Erbrecht 
stellt der Vorerbe jedoch einen 
besonderen Typ eines Erben dar, 
der zu seinen Lebzeiten nicht frei 
über den Nachlass bestimmen 
kann und unter Umständen die 
Zustimmung der ihm folgenden 
Nacherben benötigt. Das ist bei 
Ehegatten meist so nicht ge-
wollt. Nicht nur bei komplexen 
Regelwünschen empfiehlt sich 
deshalb der Gang zum Notar, um 
die Möglichkeiten, die das Er-
brecht bietet, bei der Gestaltung 
des Testaments zu nutzen und 
rechtssicher umsetzen.
 
3. Größerer Gestaltungs-
spielraum
Auf Patchwork-Familien und 
neue Lebenskonzepte ist das Er-
brecht noch gar nicht eingestellt. 
So können nur Ehegatten oder 
eingetragene Lebenspartner ge-

Veranstaltung des Seniorenclubs
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen bis auf Weiteres leider alle Ver- 

anstaltungen entfallen. Bitte habt Verständnis dafür. Sobald wir wieder 
Veranstaltungen abhalten können, informieren wir Euch rechtzeitig darüber.

Euer Seniorenclub – Ernst-Heinrich Roth und sein Team

E. H. Roth, Tel. 2 25 10, Frau Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Frau Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10, und Helferinnen

Abgesagt



24 | März 2021 

ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

meinsam ein handschriftliches 
Testament errichten. Wenn an-
dere Personen wie z.B. nicht ver-
heiratete Lebensgefährten oder 
Eltern mit ihren Kindern gemein-
sam erbrechtliche Regelungen 
treffen wollen, kann dies wirksam 
nur über einen notariellen Erb-
vertrag erfolgen. Der Erbvertrag, 
den übrigens auch Ehegatten 
oder eingetragene Lebenspart-
ner abschließen können, erlaubt 
darüber hinaus die Verbindung 
mit weiteren vertraglichen Ab-
reden (wie z.B. Rentenzahlungen 
oder Pflegeleistungen) zwischen 
den Beteiligten und eröffnet so 
einen größeren Gestaltungs-
spielraum als ein Testament. 
 
4. Kostenvorteile des  
notariellen Testaments
Ein handschriftlich verfasstes 
Testament ist nur auf den ersten 
Blick kostengünstiger. Bei einem 
notariellen Testament fallen zwar 
einmalig Kosten für den Notar an, 
aber die Erben brauchen dann in 
der Regel keinen Erbschein mehr. 
So kann der Erblasser seinen Er-

ben durch die Errichtung eines 
notariellen Testaments nicht nur 
viel Aufwand und Zeit sparen, 
sondern vor allem auch Geld: 
 
Oftmals liegt das Vermögen der 
Testierenden zur Zeit der Errich-
tung des notariellen Testaments 
unter dem Wert des Nachlasses, 
der nach einem ganzen Erwerbs-
leben den Nachkommen ver-
macht wird. Da sich die Gebüh-
ren für das notarielle Testament 
nach dem Vermögen des Testie-
renden bei der Beurkundung und 
die Kosten eines Erbscheines 
nach dem Wert des Nachlasses 
im Todesfall richten, ist das no-
tarielle Testament unterm Strich 
häufig deutlich günstiger als ein 
Erbschein. Regeln Eltern den Erb-
fall nach dem Erstversterbenden 
und dem Längstlebenden, gilt 
das sogar für zwei Erbfälle, also 
eine doppelte Ersparnis.
 
5. Amtliche Registrierung 
und Verwahrung
Das notarielle Testament wird 
nach seiner Beurkundung von 

dem Notar unverzüglich beim 
Zentralen Testamentsregister 
der Bundesnotarkammer regist-
riert und im Original in die be-
sondere amtliche Verwahrung 
beim Amtsgericht verbracht. Da-
durch wird sichergestellt, dass 
das Testament im Erbfall auch 
aufgefunden und vom Nachlass-
gericht eröffnet wird.
 
6. Ratschlag
Man sollte sein Testament nicht 
ohne notarielle Beratung ma-
chen!

Weitere Informationen können 
bei der

Landesnotarkammer Bayern
Ottostraße 10/III
80333 München
Telefon: 089/55166-0
E-Mail: notare.bayern.de
 
oder bei den örtlichen Nota-
ren eingeholt werden. Dort kann 
auch ein persönlicher Beratungs-
termin vereinbart werden. 

Tipps gegen Einsamkeit für Senioren im Corona-Alltag

iBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 
unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.org

Behalten Sie eine feste Tagesstruktur bei und 
binden Sie auch Ihre Hobbys mit ein. Sie 
können auch Rituale schaffen und feste Tage 
oder Uhrzeiten für Spaziergänge festlegen. So 
bleiben Sie akv. 

Tagesstruktur und Rituale wahren

Spaziergänge sind nicht nur schöne Rituale, 
sie helfen auch der Gesundheit. Frische Lu� 
und Bewegung steigern Ihr Wohlbefinden und 
stärken Ihr Immunsystem. Besonders während 
der Pandemie ein wichger Vorteil. 

Frische Luft und Bewegung tun gut

Nutzen Sie verschiedene Angebote für 
Gesellscha�. Der Verein "Wege aus der 
Einsamkeit" bietet z. B. ein Online Programm 
mit tollen altersgerechten Akonen wie 
gemeinsamem Kochen oder Sitz-Tanzen an. 

Online Treffen bringen Spaß & Gesellschaft

Briefe schreiben verbindet

Es muss nicht immer digital sein. Mit einer 
Brieffreundscha� bleiben Sie in Kontakt und 
haben etwas, worauf Sie sich freuen können. 
Lassen Sie sich doch etwas Selbstgemaltes von 
Ihren Enkeln schicken. Das hebt die Laune.

Vereinbaren Sie feste Telefontermine mit Ihrer 
Familie und Freunden. Der gemeinsame 
Austausch hil�, sich weniger allein zu fühlen. 
Durch feste Termine entsteht Vorfreude und 
das Gefühl der Einsamkeit verfliegt.

Feste Termine für (Video-) Telefonate

Gesellschaft durch Seniorenbetreuung 

Für weniger Allein-Zeit und mehr Unterhaltung 
empfiehlt sich eine Stundenweise 
Seniorenbetreuung. Gemeinsam können Spiele 
gespielt oder Spaziergänge unternommen 
werden. Wir helfen gern bei der Vermi�lung.
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Austausch hil�, sich weniger allein zu fühlen. 
Durch feste Termine entsteht Vorfreude und 
das Gefühl der Einsamkeit verfliegt.

Feste Termine für (Video-) Telefonate

Gesellschaft durch Seniorenbetreuung 

Für weniger Allein-Zeit und mehr Unterhaltung 
empfiehlt sich eine Stundenweise 
Seniorenbetreuung. Gemeinsam können Spiele 
gespielt oder Spaziergänge unternommen 
werden. Wir helfen gern bei der Vermi�lung.

Tipps gegen Einsamkeit für Senioren im Corona-Alltag

iBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 
unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.org

Behalten Sie eine feste Tagesstruktur bei und 
binden Sie auch Ihre Hobbys mit ein. Sie 
können auch Rituale schaffen und feste Tage 
oder Uhrzeiten für Spaziergänge festlegen. So 
bleiben Sie akv. 

Tagesstruktur und Rituale wahren

Spaziergänge sind nicht nur schöne Rituale, 
sie helfen auch der Gesundheit. Frische Lu� 
und Bewegung steigern Ihr Wohlbefinden und 
stärken Ihr Immunsystem. Besonders während 
der Pandemie ein wichger Vorteil. 

Frische Luft und Bewegung tun gut

Nutzen Sie verschiedene Angebote für 
Gesellscha�. Der Verein "Wege aus der 
Einsamkeit" bietet z. B. ein Online Programm 
mit tollen altersgerechten Akonen wie 
gemeinsamem Kochen oder Sitz-Tanzen an. 

Online Treffen bringen Spaß & Gesellschaft

Briefe schreiben verbindet

Es muss nicht immer digital sein. Mit einer 
Brieffreundscha� bleiben Sie in Kontakt und 
haben etwas, worauf Sie sich freuen können. 
Lassen Sie sich doch etwas Selbstgemaltes von 
Ihren Enkeln schicken. Das hebt die Laune.

Vereinbaren Sie feste Telefontermine mit Ihrer 
Familie und Freunden. Der gemeinsame 
Austausch hil�, sich weniger allein zu fühlen. 
Durch feste Termine entsteht Vorfreude und 
das Gefühl der Einsamkeit verfliegt.

Feste Termine für (Video-) Telefonate

Gesellschaft durch Seniorenbetreuung 

Für weniger Allein-Zeit und mehr Unterhaltung 
empfiehlt sich eine Stundenweise 
Seniorenbetreuung. Gemeinsam können Spiele 
gespielt oder Spaziergänge unternommen 
werden. Wir helfen gern bei der Vermi�lung.
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ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Investitionszuschuss  
Barrierereduzierung (455-B) wieder verfügbar

Ab sofort können Sie als privater Eigentümer 
oder Mieter wieder Zuschüsse für Maßnahmen 
zur Barrierereduzierung bei der KfW beantragen. 

2021 stehen sogar mehr Mittel zur Verfügung: Das 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Hei-
mat (BMI) hat die verfügbaren Fördermittel um  
30 Millionen auf insgesamt 130 Millionen Euro er-
höht. Das BMI und die KfW reagieren damit auf die 
anhaltend hohe Nachfrage nach finanzieller Förde-
rung für barrierereduzierende Maßnahmen.

Das Wichtigste in Kürze
 y Zuschuss bis zu 6.250 Euro
 y Unabhängig von Ihrem Alter
 y Für alle, die Barrieren in ihrer Wohnung reduzie-
ren und mehr Wohnkomfort schaffen wollen

 y Auch für den Kauf von umgebautem Wohnraum

Sämtliche Informationen zum Investitions-
zuschuss Barrierereduzierung (455-B) finden Sie 
unter www.kfw.de/455-B 

KONTAKT 
Im Juli 2015 beschloss der Ge-
meinderat einstimmig, die eh-
renamtliche Nachbarschaftshilfe 
KONTAKT als eine „öffentliche 
gemeindliche Einrichtung“ im 
Sinne des Art. 21 der Gemein-
deordnung zu gründen und zu 
unterstützen. Ein von Ehrenamt-
lichen gebildetes Organisati-
onsteam organisiert alle Abläu-
fe und arbeitet dabei auch mit 
den Seniorenbeauftragten, der 
evangelisch-lutherischen Lukas-
Gemeinde und der katholischen 
Pfarrgemeinde Maria Heimsu-
chung zusammen.  

Ziel von KONTAKT ist es, alle 
Menschen in Bubenreuth, die Hil-
fe benötigen und keine Angehö-
rigen oder Freunde in der Nähe 
haben, zu unterstützen. Wir wol-
len ein Netzwerk aus Helfenden 
und Hilfesuchenden aufbauen, 
besonders für ältere und allein-
stehende Menschen, für Familien 

mit Kindern oder für Alleinerzie-
hende. Diese Hilfe kann nur zeit-
lich begrenzt sein und betrifft 
weder den Pflegebereich noch 
Rechtsfragen und tritt nicht mit 
professionellen Dienstanbietern 
in Konkurrenz. Sie ist rein ehren-
amtlich und unabhängig von Al-
ter, Konfession oder der Mitglied-
schaft in einem Verein.

Als Projekt der Gemeinde Bu-
benreuth übernimmt KONTAKT 
in Notsituationen Aufgaben, 
die auch gute Nachbarn leisten 
würden, z.B. beim Einkaufen, bei 
Behördengängen oder bei Arzt-
terminen. Die Helferinnen und 
Helfer bieten ihre Begleitung 
auch bei Spaziergängen oder 
sonstigen Unternehmungen an 
und nehmen sich Zeit für Ge-

spräche oder zum Spielen oder 
Vorlesen …

Wir rufen alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, KONTAKT 
durch ihr Mittun zu unterstüt-
zen. Sie selbst bestimmen je-
derzeit über die Zeit, die Sie 
einbringen können und die Art 
Ihres Hilfeangebots. Keine Sor-
ge, Sie müssen nicht Mitglied in 
einem Verein werden oder ein 
Amt übernehmen. 

Bitte melden Sie sich bei uns. 
Wir freuen uns, wenn Sie Kon-
takt mit uns aufnehmen, um al-
les in Ruhe zu besprechen.

KONTAKT ist zu erreichen: 
Telefon: 09131 88 39 90
E-Mail: nachbarschaftshilfe-kon-
takt@bubenreuth.de

Organisationsteam 
Nachbarschaftshilfe 

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKTKONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKTKONTAKT

KONTAKTKONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths
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Reden kann helfen
Mitunter gibt es Situationen in un-
serem Leben, in denen wir uns ei-
nen Zuhörer wünschen. Bei uns fin-
den Sie – ohne jede Voranmeldung 
– kompetente, gut ausgebildete 
und verschwiegene Gesprächspart-
ner*innen. Wir sind für Sie da und 
nehmen uns Zeit!

Coronabedingt sind wir derzeit ger-
ne telefonisch für Sie erreichbar.

Die Gespräche sind kostenfrei und 
stehen jeder/m Besucher*in offen.

Unsere Öffnungszeiten
Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
(Ferien: Mo – Fr: 14.00 – 18.00 Uhr)

Offene Tür Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 2
91054 Erlangen, Tel. 09131 - 2 51 65

Aktuelles aufs Smartphone
Ob Einschränkungen an Silvester oder 
Inbetriebnahme des gemeinsamen 
Impfzentrums von Stadt und Landkreis 
– die Corona-Pandemie zeigt, dass sich 
die Situation schnell ändern kann. Mit 
Hilfe der ERH-App erhalten Nutzerin-
nen und Nutzer die wichtigsten und 
aktuellen Informationen des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt via 
Push-Nachricht direkt auf ihr Smart-
phone. 

Die App kann kostenlos über den Goo-
gle Play Store für Android-Systeme 
oder über den AppStore für iOS-Sys-
teme heruntergeladen werden. Die 
App ist auch unter http://biwapp.de/ 
erlangen-hoechstadt/ zu erreichen. Sie 
enthält den Service der Bürger-Infor-
mations- und Warn-App (BIWAPP). Sie 
bietet zusätzlich kostenlos Meldungen 
aus dem Modularen Warnsystem des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (MoWaS), der 
Notfall-Informations- und Nachrich-

ten-App des Bundes (NINA) sowie die 
Unwetterwarnungen des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) bereit.

Alle Meldungen sind auch unter Aktuel-
les auf der Landkreis-Homepage unter 
erlangen-hoechstadt.de zu finden. 

Einfach mit Smartpho-
ne-Kamera (iOS) oder 
Barcode-App (Android) 
scannen und App down-
loaden.

Mikrozensus 2021 gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landes-
amts für Statistik in Fürth bitten um Auskunft
Seit Jahresbeginn wird im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus 
durchgeführt. Bei dieser Erhebung 
handelt es sich um Deutschlands 
größte jährliche Haushaltsbefragung 
im Zuständigkeitsbereich der Statis-
tischen Ämter des Bundes und der 
Länder. Auch in Bubenreuth wurden 
Anschriften für die Mikrozensus-Befra-
gung ausgewählt. Die dort wohnenden 
Haushalte werden daher im Verlauf 
des Jahres 2021 eine Aufforderung zur 
Teilnahme an der Erhebung erhalten. 
 
Rechtsgrundlage für die Durchführung 
des Mikrozensus ist das Mikrozensus-
gesetz (MZG) vom 7. Dezember 2016 
(BGBl. I S. 2826). Für den überwiegen-
den Teil der Fragen sind volljährige 
oder einen eigenen Haushalt führende 
minderjährige Personen zur Auskunft 
verpflichtet. Dem Datenschutz wird 
durch die statistische Geheimhaltung 
voll Rechnung getragen. Die für den 
Mikrozensus erhobenen Einzelanga-
ben werden ohne Ausnahme geheim 
gehalten und nur für statistische Zwe-
cke verwendet.

Zweck dieser repräsentativen Stich-
probe ist es, statistische Ergebnisse 
über die Bevölkerungsstruktur, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, die Wohnsituation sowie 
über den Arbeitsmarkt bereitzustellen. 
Um die Ergebnisse möglichst rasch und 
kostensparend gewinnen zu können, 
wird nur ein kleiner Teil der Bevölke-
rung, und zwar rund ein Prozent in die 
Erhebung einbezogen. Die Auswahl der 
zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem bundeseinheitlichen mathema-
tischen Zufallsverfahren auf der Grund-
lage von Flächen (Auswahlbezirken).
 
Für die Erhebung werden Erhebungs-
beauftragte (Interviewer/-innen) ein-
gesetzt, die vom Landesamt sorgfältig 
ausgewählt und geschult wurden. Die 
Interviewer/-innen informieren die 
ausgewählten Haushalte vorab schrift-
lich über den Mikrozensus. 

Die Befragungen finden das ganze Jahr 
über statt und werden aufgrund der 
Corona-Pandemie vorerst telefonisch 
durchgeführt. Die früher im Mikrozensus 

üblichen persönlichen Interviews in der 
Wohnung der Befragten können erst 
wieder angeboten werden, sobald kein 
Corona-Infektionsrisiko für Befragte 
und Interviewer/-innen mehr besteht. 

Die durch den Mikrozensus gewonne-
nen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürgerinnen und Bürger von großer 
Bedeutung. So bestimmen die erho-
benen Daten u.a. mit darüber, wieviel 
Geld Deutschland aus den Struktur- 
und Investitionsfonds der Europäi-
schen Union erhält.

Das Bayerische Landesamt für Statis-
tik in Fürth bittet alle Haushalte, die 
im Laufe des Jahres 2021 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung er-
halten, die Arbeit der Interviewerinnen 
und Interviewer zu unterstützen.

Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.statistik.bayern.de/sta-
tistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html 
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Prämierte Handarbeit aus Holz und Pferdehaar
Drei Jahre lernte Lauritz Aigner in der Bubenreuther Meisterwerkstatt Dörfler das 
Kunsthandwerk des Streichbogenbaues – jetzt wurde er Landes- und Bundessieger
Seine Ausbildung hatte mit Tropen-
holz, Pferdehaaren, Perlmutt, Gold und 
Silber zu tun und das Ziel seiner Lehre 
war es, dem Musiker ein Arbeitsmittel 
zur Verfügung zu stellen, das beson-
ders in klanglicher Hinsicht seiner 
künstlerischen Ambition gerecht wird. 
Lauritz Aigner wählte vor drei Jahren 
den richtigen Beruf, ferner eine der 
besten Ausbildungswerkstätten mit 
einem exzellenten Lehrmeister. Jetzt 
wurde er mit seinem Gesellenstück, 
einem Violin-Silberbogen mit Pariser 
Auge, Landes- und Bundessieger beim 
Leistungswettbewerb des Deutschen 
Handwerks im Berufsbild Bogenma-
cher.

Im Streichbogenbau ist handwerkli-
ches Geschick gefragt, ein Auge fürs 
Detail und physikalisches Verständnis. 
Alles Eigenschaften, die sich Lauritz 
Aigner angeeignet hat. „Nach meiner 
Schulzeit in Nürnberg mit Abschluss 
der mittleren Reife“, so Aigner, „habe 
ich nach einem alten Handwerk ge-
sucht und da ich einige Jahre Geige 
spielte, fand ich in Bubenreuth meine 
Lehrwerkstatt. Nach einem Vorstel-
lungsgespräch und einer kurzen Zeit 
des Probearbeitens war schnell klar, 
dass mir diese Arbeit Spaß und Freude 
bereitet.“ 

Wenn man Lauritz die Frage stellt, 
warum er sich für den Bogenmacher 
entschieden hat, sprudelt es aus ihm 
heraus: „Dem Bogen kommt in der 
virtuosen Entwicklung des Streichins-
trumentenspieles eine entscheidende 
Rolle zu. Er ist mit der Entstehung die-

ser Instrumentengattung untrennbar 
verbunden und ist ein kunsthandwerk-
liches Produkt, welches eine Vielzahl 
von Stil- und Geschmacksrichtungen 
bietet. Wie für den Maler zur Stricher-
zeugung und Schattierung der Pinsel, 
so ist für den Streichmusiker der Bo-
gen ein unverzichtbares ‚Werkzeug‘ zur 
Tonerzeugung. Er gibt dem Spieler die 
Möglichkeit, alle Klangreserven seines 
Instrumentes, von der gesanglichen 
Kantilene bis hin zum rasanten Spic-
cato, voll auszuschöpfen.“ „In keiner 
anderen Instrumentengruppe“, so er-
gänzt Lauritz begeisternd, „ist eine so 
große Bandbreite von Tönen möglich, 
wie beim Streichinstrument. Es ist das 

Gestalten, das Arbeiten mit einem aus-
gewählten Material, was mich am Bo-
genbau fasziniert. Es sei schön, etwas 
zu schaffen, was man nachher anfas-
sen kann – und was für die Nachwelt 
bestehen bleibt.“ Auf die Zukunft an-
gesprochen ist Lauritz noch sehr be-
scheiden. „Jetzt muss ich erst diesen 
Erfolg verkraften. Ein stetiges Lernen, 
eine berufliche Weiterbildung steht 
außer Frage. In erster Linie will ich in 
meinem Ausbildungsbetrieb bleiben.“

„In dieser besonderen Branche“, so 
der Innungsobermeister der Erlanger 
Streich- und Zupfinstrumentenma-
cherinnung, Günter Lobe, „kann man 

Krisendienst
Mittelfranken

Hilfe für Menschen in Notlagen
Hessestr. 10, 90443 Nürnberg, 

Tel. 09 11/42 48 55-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de

Von links Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf, Geschäftsführer Andreas Dörfler, Preisträger Lau-
ritz Aigner mit dem preisgekrönten Bogen, Ausbildungsleiter Günther Spätling und Innungsobermeister 
Günter Lobe. 
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Vielen Dank für die Treue zum Sportverein
Das Jahr 2020 lief für die ganze Welt anders als erwartet, 
denn eine Pandemie ließ das Leben in vielen Ländern, die 
Wirtschaft und natürlich auch den Sport stillstehen. Zwi-
schen März und Mai gab es einen kompletten Lockdown und 
nötigte natürlich auch den SV Bubenreuth und seine Mit-
glieder zu einer Zwangspause. Seit November 2020 bis heu-
te und wahrscheinlich noch bis weit in den März hinein wird 
es, außer den bisherigen Online-Stunden, ebenfalls keine 
Möglichkeit geben, unseren Mitgliedern ein Sportangebot 
zu machen.

Umso erfreulicher ist es, dass unsere fast 1.000 Mitglieder 
dem Sportverein die Treue halten und auf eine Kündigung 
verzichtet haben. Im Vergleich zum Vorjahr haben wir nur 17 
Mitglieder weniger. 

Mitgliedschaft in einem Sportverein ist mehr als das Konsu-
mieren von Sportangeboten. Das zeigen unsere Mitglieder 
durch ihr Verhalten und dafür bedanken sich alle, die sich 
aktiv einbringen und Verantwortung an der einen oder an-
deren Stelle tragen, ganz herzlich. Ein Verein ist das Angebot 
und die Aufforderung für jedes Mitglied, sich einzubringen 
und dadurch für eine rege Lebendigkeit zu sorgen. In nor-
malen Zeiten sind das sportliche Aktivitäten und Gesel-

ligkeit. In Zeiten einer gefährlichen Pandemie sind wir alle 
gezwungen, persönliche Kontakte so weit wie möglich zu 
meiden. Nur so kann der Virus, der die Lungenkrankheit Co-
vid 19 auslöst und vor allem für ältere Menschen gefährlich 
ist, eingegrenzt werden. Das zielt natürlich auf beide Mar-
kenkerne unseres Vereins: weder gemeinsamer Sport noch 
ein geselliges Beisammensein sind derzeit möglich. Sobald 
die Rahmenbedingungen es wieder möglich machen, zei-
gen sich die engagierten Übungsleiter aus allen Abteilun-
gen motiviert und kreativ, um mit jeweils individuell auf die 
Sportstätten abgestimmten Hygienekonzepten den Trai-
ningsbetrieb und das sportliche Angebot für die Mitglieder 
wieder hochzufahren. 

Wir alle hoffen, dass die zweite Hälfte des Jahres 2021 dann 
wieder unter anderen, positiveren Rahmenbedingungen 
verlaufen wird und der Sportbetrieb wieder annähernd nor-
mal verlaufen kann.

Bleiben Sie gesund! Und halten Sie dem SV Bubenreuth 
auch weiterhin die Treue.

Danke sagen der Vorstand, alle Abteilungsleiter sowie alle 
Übungsleiter des SVB 

SV Bubenreuth e.V.

 VEREINE UND ORGANISATIONEN

nur bestehen, wenn man immer sein 
Bestes gibt und mit dieser Auszeich-
nung steht fest, Sie haben ihr Bestes 
getan. Zu diesem hervorragenden 
Erfolg darf ich Ihnen im Namen der 
Innung, aber auch persönlich gra-
tulieren.“ Lobende Worte hatte der 
Innungsobermeister auch für die Fir-
meninhaber der Spezialwerkstätte 
Dörfler. „Sie sind auf diesem Gebiet 
des Kunsthandwerkes ein Branchen-
primus, Sie bilden als einzige Werk-
statt Jahr für Jahr auf ganz hohem 
Niveau Lehrlinge aus, welche immer 
wieder durch solche Auszeichnungen 
belohnt werden. Dies spricht auch für 
Ihre Ausbilder, welche ihr enormes 
Wissen mit viel Geduld und einem 
genauen System an die Lehrlinge wei-
tergeben. Mit diesen Erfolgen sichert 
die Firma Dörfler die hohe Qualität ih-
rer Streichbogen auf dem Weltmarkt.“ 

„Dass Deutschlands bester Streichbo-
genmacher aus Bubenreuth kommt, 

macht mich mächtig stolz“, so Buben-
reuths Bürgermeister Norbert Stumpf, 
„und ich würde diesen überragenden 
Erfolg auch gerne zünftig feiern. Leider 
kann dies in diesen Zeiten nicht so fei-
erlich und würdig wie üblich tun, aber 
dennoch möchte ich persönlich Glück 
wünschen und zu dieser besonderen 
Auszeichnung gratulieren.“

„Lieber Lauritz“, so fuhr der Bürger-
meister fort, „bleib uns und deinem 
Ausbildungsmeister lange Zeit erhal-
ten, damit bei uns in Bubenreuth nicht 
nur ein besonderes Handwerk, sondern 
auch die Besten des Handwerks blei-
ben. Qualität kommt eben aus Buben-
reuth und wir können stolz auf unse-
re weltbekannte Manufaktur sein.“ Ein 
herzliches Dankeschön richtete Stumpf 
auch an die Meisterwerkstatt Dörfler 
mit allen Mitarbeiter*innen und beson-
ders denen, die die Besten der Besten 
hier ausbilden, die das Handwerk und 
die Tradition in die ganze Welt bringen.

Rund 50 Bogenbaubetriebe gebe 
es deutschlandweit, so Firmenchef 
Andreas Dörfler. Handwerkliches In-
teresse einerseits und musikalische 
Prägung andererseits brauche man 
für unseren Beruf. „Wir verwenden 
ein edles Tropenholz, dessen Einfuhr 
beinahe verboten worden wäre“, so 
berichtete Andreas Dörfler vor den 
hohen, fachkundigen Gästen. „Aus 
diesem Grund haben vor sechs Jah-
ren Bogenbauer aus 16 Nationen, 
darunter auch unsere Werkstatt, ein 
Aufforstungsprogramm initiiert, um 
die Zukunft des brasilianischen Fer-
nambukbaumes und damit auch die 
des Bogens zu sichern.“ Firmenchef 
Andreas Dörfler und sein Ausbildungs-
meister Günther Spätling  wünschten 
ihrem frisch gebackenen Gesellen 
weiterhin viel Erfolg und Freude an 
seinem Beruf.

Text und Foto: Heinz Reiß 
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Die Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Bubenreuth
Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unterstützen Sie,  

wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: 
Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst, Manfred Winkelmann, Michaela Karl

Telefon (09131) 88 39-90 | nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Hallo liebe Mitglieder,
leider können durch die aktuelle Corona-Situation die Zum-
ba-Fitness-Stunden der Turnerabteilung immer noch nicht 
in der Sporthalle stattfinden. Deswegen biete ich wieder 
Online-Stunden für die Erwachsenen an:

Montag: 20 Uhr bis 21 Uhr und Freitag: 19 Uhr bis 20 Uhr

Ich freue mich über jeden, der dabei ist und Spaß am Tanzen 
und Bewegen hat. 

Viele Grüße, Sabine Wolf (lizenzierte Zumbatrainerin)

Bei Fragen können Sie sich gerne unter dieser E-Mail: 
sabine.wolf69@gmx.de bei mir melden.

Auch die Turner trainieren fleißig  
von zu Hause aus
Trotz Lockdown und anhaltendem Trainingsverbot wollen 
wir weitermachen. Deswegen trainieren die männlichen 
Wettkampfturner derzeit dreimal die Woche aus und in 
dem Wohnzimmer.

Natürlich ersetzt ein Onlinetraining nicht das Training in der 
Halle, da zu Hause nur Krafttraining und Dehnen gemacht 
werden kann. Trotzdem versuchen Trainer und Turner das 

Beste aus der Situation zu machen und die Zeit zu nutzen, 
um konditionelle Grundvoraussetzungen zu erhalten und 
sogar zu verbessern. Im Training müssen die Jungs einen 
Wechsel aus Konditions-, Kraft- und Dehneinheiten absol-
vieren, die sie immer wieder fordern. Mit regelmäßiger Ab-
wechslung in Form von Team-Challenges, Video-Analysen 
oder kurzen theoretischen Wissensblöcken versuchen wir, 
die Langeweile so lange wie möglich zurückzuhalten.

Wir hoffen, dass wir nur noch wenige Wochen durchhalten 
müssen.

RF 

SV Bubenreuth e.V.
Turnabteilung

Veranstaltung 
der Kolpingsfamilie
Freitag, 19.03.2021, um 19 Uhr in 
Maria Heimsuchung
Gottesdienst zum Josefstag in der 
kath. Kirche mit Pfarrer Marcel 
Jungbauer, dem leitenden Pfarrer 
unseres Seelsorgebereichs. Zu Eh-
ren des heiligen Josef, dem Schutz-
patron der Kolpinger, wird diese 
Feier von der Kolpingsfamilie ge-
staltet.

Absage des Kolping-Fastenessens
Corona ist immer noch präsent, 
daher müssen wir leider unser 
diesjähriges Fastenessen, das wir 
für den 14.02.2021 im Asparagium 
geplant hatten, absagen.

Ausstellung
im Madamehaus
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung im Madamehaus
jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 15 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen Voranmeldung bei 
Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, Ruf 09131 - 2 41 36 oder 
per Mail Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de auch außerhalb dieser 
Zeit besichtigen.

Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie eine E-Mail, wenn Sie 
Unterstützung brauchen!

Telefon  
09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt
@bubenreuth.de

Wir sind das Bubenreuther 
Organisationsteam von

KONTAKTKONTAKT

v.l. Christiane Krautwurst, Gerda Hübenthal, Manfred Winkelmann, 
Michaela Karl, Anna Klara Kirschner-Kressert 

Sprechen Sie uns an!

Ein Initiative unter dem Dach der 
Gemeinde Bubenreuth 

in Zusammenarbeit

Ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe 

Bubenreuth

… schenkt Zeit

… hilft Menschen

… verbindet Generationen

generationsübergreifend
überkonfessionell

mit der 
Evang.-Luth. LukasGemeinde 

und der 
Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Heimsuchung

KONTAKTKONTAKT

KONTAKTKONTAKT

klimaneutral gedruckt auf Recycling-Papier

Bildquelle: Fotolia/Alexander Raths
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Fortsetzung der Titelseite: 25 Jahre Heimatverein
Mit ihrer Tochter Barbara Billeiter als 
Stellvertreterin, Schriftführer Heinz 
Sessler und Schatzmeister Horst Kro-
ner gelang es dem Quartett in kürzester 
Zeit, die Bubenreuther(innen) für den 
neuen Verein zu sensibilisieren, ihm 
Anerkennung und Achtung zu verleihen. 
Die beiden Vorsitzenden waren sehr 
aktiv, sie erstellten zahlreiche Bücher, 
Jahreskalender und besonders beliebt 
waren ihre Bubenreuther Heimatblät-
ter. 2008 übernahm, was sich später als 
sehr positiv herausstellte, der Praktiker 
Georg Seuberth die Leitung des Ver-
eins. Ihm zur Seite stand die heutige 
Vorsitzende Annemarie Paulus, deren 
Verbindungen zur Burschenschaft der 
Bubenreuther für die darauffolgenden 
Jahre einen finanziellen Kraftakt und 
viel körperliche Arbeit bedeuteten.

Im alten Ortskern verfügt die Bur-
schenschaft der Bubenreuther über 
das denkmalgeschützte Ensemble der 
Mörsbergei. Das seit 1580 dokumen-
tierte Anwesen besteht aus mehre-
ren Gebäuden, der Gastwirtschaft, 
einem Hotel, dem in vielen Emblemen 
enthaltenen Salettla und dem soge-
nannten Madamehäuschen. Dieses 
„Häuschen“ stand leer und wurde von 
der Burschenschaft und vom Pächter 
nicht genutzt. Die Vorstandschaft kam 
mit dem Philisterverein ins Gespräch 
und man fand eine für beide Seiten 

hervorragende Lösung. Der Verein 
der Bubenreuther Philister e.V. ver-
leiht unentgeltlich das renovierungs-
bedürftige Madamehäuschen an den 
Heimatverein Bubenreuth. Im Gegen-
zug verpflichtet sich der Heimatverein, 
das Haus so zu sanieren, dass es dem 
Gesamtensemble „Mörsbergei“ ent-
spricht und darf es dann als Heimat-
museum benutzen. 
Am 14. September 2014 konnte die mitt-
lerweile zur Vorsitzenden gewählte 

Annemarie Paulus, wie sie in ihrer Be-
grüßung sagte, „das Schatzkästchen“ 
einweihen. Besonders hervor hob sie 
die rund 1000 freiwilligen Arbeitsstun-
den unter der Regie ihres Vorgängers 
Georg Seuberth und die finanzielle Leis-
tung in Höhe von 36.000 Euro, welche 
der Verein, unterstützt durch zahlreiche 
Spender, für die Generalsanierung auf-
gebracht haben. Mit dem Madamehaus 
konnte der Heimatverein einen wichti-
gen Punkt seiner Aufgaben erfüllen, er 

V.l. der damalige Vorsitzende des Philistervereins Dr. Dieter Haack, Heimatvereinsvorsitzende Annemarie 
Paulus begrüßt die Gäste, Innenminister Joachim Hermann, MdL Walter Nussel, MdL Alexandra Hierse-
mann, stellv. Bürgermeister Johann Karl. Im Hintergrund die Burschenschaft der Bubenreuther jubiliert.

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Sektion,
Offensichtlich müssen wir noch län-
ger warten, bis wir unsere Aktivitäten 
wieder aufnehmen können. Deshalb 
bleiben unsere Hütten noch bis min-
destens Anfang April geschlossen; 
Wanderungen ab April versuchen wir 
kurzfristig zu planen und durchzu-
führen. 

Für die Termine schaut bitte auf die 
Homepage unserer Sektion, setzt 
Euch aber immer vorher mit dem 
entsprechenden Tourenleiter in 
Verbindung, wo und unter welchen 

Bedingungen die Tour stattfinden 
kann. 

Allgemeine Informationen jeder-
zeit gerne unter geschaeftsstelle@
dav-bubenreuth.de oder Tel. 09131 
8 29 71 00 (Anrufbeantworter).

Ein wichtiger Termin in der nächsten 
Zeit ist die nachgeholte Mitglieder-
versammlung 2020 in Verbindung mit 
der aktuellen Mitgliederversamm-
lung 2021, die am Freitag, 7. Mai 2021, 
stattfinden sollen. Ersatztermin, falls 

notwendig, ist Sonntag, der 20. Juni 
2021. Bitte notiert Euch die Termine 
und beachtet auch dafür die Hinwei-
se auf unserer Homepage.

Wir freuen uns darauf, Euch alle bald 
wieder persönlich auf unseren Tou-
ren und Hütten begrüßen zu dürfen 
und wünschen Euch bis dahin:

Bleibt fit und gesund!

Der Vorstand
DAV Sektion Eger und Egerland 
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konnte Gegenstände aufbewahren, wel-
che bei der heutigen Generation schon 
in Vergessenheit geraten sind. Der neu 
in die Vorstandschaft aufgenommene 
Archivwart Herbert Beyer hatte bald viel 
zu tun, seine Inventarliste übersteigt 
mittlerweile 400 Exponate. Etliche Ge-
genstände drohten auszusterben, zu 
verschwinden, und mit ihnen auch viele 
bäuerliche, ja zum Teil typisch fränki-
sche Gegenstände. Der Verein musste 
in den 25 Jahren auch von der Hardware 
zur Software geführt werden. In DM-Zei-
ten gegründet, konnte der erste Schatz-
meister Horst Kroner die Bücher des 
Vereins noch handschriftlich führen. Für 
die Umstellung auf das SEPA-System 
musste der jetzige Kassier Wolfgang 
Meyer dem mit viel „Seele“ geführten 
Kassenbuch den Todesstoß versetzen. 
Auch bei der Archivierung von Texten, 
Bildern und Filmen entstand in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde ein 
digitales Archiv, das von Hannes Kreu-
zer gefüllt wird. Im Zeitalter des Inter-
nets findet man den Verein auch unter 
http://www.heimatvereinbubenreuth.
de. Für manchen Bürger ist Bubenreuth 
die zweite Heimat und auch hier konnte 
der Heimatverein eine Lücke füllen, so 
der aus dem Egerland stammende zwei-
te Vorsitzende Josef Stadler. 

Viel Zuspruch erhält der Verein durch 
seine Führungen. Regelmäßige Gäste im 
Madamehaus sind die Schulklassen der 
Bubenreuther Grundschule. Hier zeigt 
sich, dass es sich lohnt, das Vergangene 
für die Zukunft zu bewahren. Ein Rühr-
werk, welches man mit der Hand drehen 
muss, eine Schreibmaschine, die beim 
Schreiben klappert, ein Telefon mit ei-
ner Wählscheibe, das sind für Schüler 
der Touch-Screen-Generation beein-

druckende „alte Sachen“. Gegenstände, 
die bildlich im Kopf der Grundschüler 
hängen bleiben, weil sie so ganz anders 
sind als die Dinge ihrer Smartphone- 
und Flachbildschirmrealität. 

Neben dem Sammeln der Antiquitä-
ten, der Dokumentation von Bildern, 
Berichten, dem Erstellen von Büchern 
und Kalendern darf man den sozialen 
Aspekt des Vereins nicht vergessen. 
Für seine Mitglieder führt der Verein 
regelmäßige Studienfahrten durch. 
So besuchte man unter anderem das 
Haus der Burschenschaft der Buben-
reuther in Erlangen, den Israelitischen 
Friedhof am Nordhang des Erlanger 
Burgberges, das Heimatmuseum in 
Hausen, das Albrecht-Dürer-Haus und 
die Kaiserburg in Nürnberg, Schloss 
Adelsdorf und das dortige Heimat-
museum sowie die Ausstellung „Edel 
und frei – Franken im Mittelalter“ in 
der Forchheimer Kaiserpfalz. Auf dem 
Jahresprogramm stehen regelmässig 
die von den Mitgliedern beliebten Ta-
ges- und Halbtagesausflüge, welche 
immer ein historisches Ziel beinhalten. 
Büchervorstellungen und Diavorträge 
runden das vielseitige Programm ab. 
Viel Arbeit für die Schriftführerin Ma-
rianne Schindler.

Besondere Maßnahmen hebt der Hei-
matverein in Form einer Auszeichnung 
hervor. Mit dieser Maßnahme sollen 
die historische Bausubstanz in Buben-
reuth erhalten und die Bürger dazu 
animiert werden, an der Verschöne-
rung des Ortsbildes mitzuwirken.

Der Heimatverein Bubenreuth hat in 
den 25 Jahren seines Bestehens viele 
seiner Ziele erreicht. Große Aufgaben 

zeichnen sich aber für die Zukunft 
schon ab. Das „Schatzkästchen“, wie es 
die Vorsitzende liebevoll nennt, platzt 
aus allen Nähten.

Text und Fotos: Heinz Reiß 
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So werden Gegenstände 
vom Archivar Herbert Bayer 
dokumentiert:
Inventar Nr. 182
Buttermaschine „Miele“ (auch But-
terschleuder genannt) um 1900 bis 
1910 hergestellt

Das Unternehmen „Miele“ wurde am 
1. Juli 1899 im westfälischen Herze-
brock von Carl Miele (1869–1938) 
und Reinhard Zinkann (1869–1939) 
gegründet. Der Betrieb begann mit 
elf Mitarbeitern in einer ehemali-
gen Korn- und Sägemühle. Zunächst 
wurden Milchzentrifugen gefertigt, 
im Jahr 1900 kamen Buttermaschi-
nen hinzu. Auf der technischen 
Grundlage der Buttermaschine ent-
wickelte Miele noch im selben Jahr 
die erste Waschmaschine.
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Kleintierzuchtverein  
Möhrendorf-Bubenreuth

Monatsversammlungen
1. Freitag im Monat

wird zeitnah bekanntgegeben.

(Bitte Anzeigen im Gemeindeblatt, Homepage  
und Schaukasten beachten – ohne Gewähr)

Jahreshauptversammlung 2021
Aus gegebenem Anlass wir die 

Jahreshauptversammlung verschoben.
Neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Liebe Mitglieder des Kleintierzuchtvereins  
Möhrendorf-Bubenreuth e.V.,

die aktuellen behördlichen Auflagen zum Schutz der 
Bevölkerung treffen uns in unserem Hobby in vollem 
Umfang. So sind durch die Auflagen im Moment keiner-
lei Veranstaltungen mehr zulässig. Hieraus resultierend 
mussten und müssen viele Ausstellungen und Feste aus-
fallen und stehen für die Zeit danach in Frage. 

Wenn es möglich ist, werden Entscheidungen zu treffen 
sein, wann Veranstaltungen durchführbar sind. Dies hängt 
maßgeblich von der Pandemie-Lage ab. Wir haben also 
noch nicht aufgegeben, auch wenn die Durchführung zu-
nehmend schwieriger wird.

Sollte es am Ende nicht möglich sein, dass Versammlun-
gen und Veranstaltungen stattfinden können, so sei Fol-
gendes gesagt:

Unsere Mitglieder sind das Wichtigste, das wir in unserem 
Verein haben.

Es gilt vor allem, diese zu schützen. Wir betreiben ein Ho-
bby, das im Wesentlichen in unseren Ställen stattfindet 
und sind somit vielen anderen Freizeitbeschäftigungen 
um einiges voraus. Der natürliche Kreislauf der Klein-
tierzucht beschenkt uns jährlich mit einer neuen und 
meist verbesserten Generation an wertvollen Rassen, so 
können wir immer wieder auf das folgende Jahr hoffen. 

In diesem Sinne wünschen wir viel Freude an der Zucht, 
die auch in der Pandemie weiter ihren Gang geht.

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Osterfest gestaltet für Kinder 28.4.2021
Sommerfest 28.8.2021 und 29.8.2021
Jungtierbesprechung 4.9.2021
38. Untere Regnitzschau 27./28.11.2021
Weihnachtsfeier 11.12.2021

Alle anderen Veranstaltungen und Ausstellungen werden 
zeitnah bekanntgegeben. 
(ohne Gewähr)

Bleiben Sie gesund
Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth e.V.
Dechsendorfer Straße 1
91096 Möhrendorf
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Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
Do. 04.03.  Hl. Kasimir
19.00 Uhr Lukaskirche: Ökumen. Gebet zum Monatsanfang 

Fr. 05.03. 
19.00 Uhr  Pfarrkirche: Eucharistiefeier zum Gedenken der 

Verstorbenen des vergangenen Monats 
19.15 Uhr Weltgebetstag als Hausgottesdienst 

Sa. 06.03. 
18.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Vorabendmesse 

So. 07.03. 3. Fastensonntag
09.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Pfarrgottesdienst 

11.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier, f. † Manfred Jaschik 
11.00 Uhr Mö-Elisabeth: Wortgottesfeier 

Fr. 12.03. 
19.00 Uhr  Pfarrkirche: Eucharistiefeier, † Dieter Tressl u.  

Angehörige 

Sa. 13.03. 
18.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Vorabendmesse 

So. 14.03.  4. Fastensonntag (Laetare)
09.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Pfarrgottesdienst 
11.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine, Gruppen und kirchl. Einrichtungen
Egerländer Stammtisch 
jeden 2. Do, 18.00 Uhr, „Zur Post“ (Angermüller) 

Ensemble – Vereinstreffen
jeden letzten Donnerstag in ungeraden Monaten, 20.00 Uhr, H7

Französischsprachiger Stammtisch
jeden 2. Dienstag, 20.00 Uhr, H7

Frauenkreis St. Lukas 
jeden 1. Dienstag, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Heimatmuseum im Madamehaus
geöffnet jeden 1. Sonntag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel.: 24136)

Kleintierzuchtverein 
Möhrendorf-Bubenreuth
jeden 1. Freitag, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim

Kunsttreff Bubenreuth 
jeden 2. Donnerstag, 20.00 Uhr, H7

Seniorenclub 
jeden 3. Mittwoch, 14.30 Uhr, Evangelischer Pfarrsaal

Wöchentliche Probentermine 
der musikalischen Gruppen:
Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum) 

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum) 

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Ev. Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr

Ev. Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr

Ev. Kirchenchor
Donnerstag, 17.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Ev. Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)
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11.00 Uhr Mö-Elisabeth: Eucharistiefeier 

Fr. 19.03.  Hl. Josef
19.00 Uhr  Pfarrkirche: Eucharistiefeier zum Josefstag, f †† 

Angeh. Fam. Büttner u. Patz 
Sa. 20.03. 
18.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Vorabendmesse 

So. 21.03.  5. Fastensonntag
09.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Pfarrgottesdienst 
11.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Mö-Elisabeth: Wortgottesfeier 

Fr. 26.03. 
19.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier 

Sa. 27.03. 
18.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Vorabendmesse 

So. 28.03.  Palmsonntag
09.30 Uhr Baiersd. St. Josef: Pfarrgottesdienst 

11.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Mö-Elisabeth: Eucharistiefeier 

Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth
Tel.: 24 550, FAX: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag bis Freitag 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Leider dürfen sich die Gruppen unserer Pfarrei, also Minist-
ranten, Pfadfinder, die Schola und die Los Cravallos derzeit 
nicht treffen. Wir bitten um Geduld und freuen uns, wenn 
wir wieder einen Raum zur Begegnung bieten können.

Normalerweise wäre Ende Februar die nächste Ausgabe des 
ökumenischen Gemeindebriefes „Die Brücke“ erschienen. 
Da aber weiterhin keine Veranstaltungen stattfinden dür-
fen, wird die nächste „Brücke“ erst erscheinen, wenn wir 
wieder sicher planen können. Wir hoffen auf das Frühjahr ...

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W. Wisehart) Zeit für ei-
nen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Do. 4. März, 19.00 Uhr
Ökumenisches Abendgebet zum Monatsanfang 
in der Lukaskirche

So. 7. März, 10.00 Uhr Okuli
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann)

So. 14. März, 10.00 Uhr Lätare
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann) mit Verabschiedung von 
Jugendreferentin Clara Pröbstle

So. 21. März, 10.00 Uhr Judika
Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann) 

So . 28. März, 10.00Uhr  Palmarum
Gottesdienst (Vikarin Niekel)

Wer nicht in die Lukaskirche kommen kann oder möchte, 
findet unter www.bubenreuth-evangelisch.de einen Gottes-
dienst zum Zuhören und Mitfeiern „Sonntags auf dem Sofa“.

In der Lukaskirche gibt es außerdem den „Kindergottes-
dienst zum Mitnehmen“. Zu den Öffnungszeiten können 
dort gerne Ideen und Bastelanleitungen geholt werden. Alle 
zwei Wochen gibt es etwas Neues.

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung: Dienstag, 16. März, 19.30 Uhr

KONFIRMATIONS-KURS
Freitag, 12. März, 17.00 Uhr: Konfi-Kurs 

Da es aktuell nicht abzusehen ist, wann wir uns wieder 
treffen können, möchten wir Sie bitten sich auf unserer 
Homepage zu informieren, wann welches Angebot wieder 
starten kann. Sie finden dort auch Einladungen zu digita-
len Angeboten.

Aktuelle Informationen unter 
www.bubenreuth-evangelisch.de

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder: Emmi-Pikler-Weg 1, Tel. 4 01 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Konfi-Kunstwerke
Herzliche Einladung zu einem  

Kunstgenuss auf unserer Homepage:

Vom 21.3. bis zum 31.3. stellen die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden ihre Kunstwerke, 

die sie zu ihren Sprüchen gestaltet haben, vor.
Jeden Tag eines – lassen Sie sich überraschen von der 

Kreativität und den Gedanken unserer Konfis.

BUBENREUTHaktuell  KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58, Fax: 97 31 18
pfarramt.bubenreuth@elkb.de 
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Vikarin Elisabeth Niekel
Tel.: 09131 81 18 414, elisabeth.niekel@elkb.de

Jugendreferentin Clara Pröbstle
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de 

Die Lukaskirche ist offen: 
Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir sind weiter für Sie da – ob rund um die Kirche, digital  
oder auf den Wegen in Bubenreuth, 

Ihre Pfarrerin Christiane Stahlmann, Vikarin Elisabeth  
Niekel und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde

„So viel du brauchst“
Wir sind schon mitten in der 
Fastenzeit. Viele evangelische 
Landeskirchen laden wieder 
dazu ein, den Klimaschutz in 
den Mittelpunkt ihrer Fastenzeit 
zu stellen. Woche für Woche gibt 
es zu einem anderen Klimathe-
ma Anstöße, etwas Neues aus-
zuprobieren und zu verändern.

Die Erderhitzung und unsere ge-
samte Wirtschaftsweise verursachen 
jetzt schon jeden Tag sehr viel Leid 
auf der Welt und bedrohen das Leben 
von Menschen, Tieren und Pflanzen. 

Wir erleben durch Corona, was an 
Veränderungen möglich ist. So muss 
doch im Angesicht der langfristig viel 
bedrohlicheren globalen Klimakri-

se eine andere Art des Lebens und 
Wirtschaftens möglich sein! Gerech-
ter und ressourcenschonender, ohne 
Wachstumszwang und sinnlosem 
Konsum, gemäß dem Motto „so viel 
du brauchst“.

Wissen und Verstehen ist die Vor-
aussetzung zur Veränderungsbereit-

schaft. Deshalb werden 
diesmal über konkrete Ver-
haltenstipps hinaus viele 
Quellen zur Information 
angeboten.

Broschüren dazu liegen in der 
Lukaskirche aus, vertiefende In-
formationen gibt es unter www.
klimafasten.de

Schön, wenn Viele mitmachen und 
neues klimataugliches Verhalten aus-
probieren. 

Viel Freude dabei wünschen 

Gabriele Dirsch und 
Kathrin Görlitz, 
Umweltteam der Lukasgemeinde 

Krankenschwester und Yogalehrerin sucht 
2- bis 3-Zimmer-Wohnung in Bubenreuth  

mit Balkon oder kleinem Gärtchen.
Gerne an: 0157 82 97 49 15

Zu vermieten:
3-Zimmer-Wohnung in Bubenreuth, 73 qm,  

mit Balkon. 690.- Euro, ab dem 1.4.2021.
Tel.: 208121

Danksagung

Josef Meixner
† 5.1.2021

Herzlichen Dank an alle, die sich in der Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Sophie Meixner und Familie

Junge Familie sucht
Haus zum Kauf v. Privat.
Telefon: 09126 2 76 98 18

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17
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91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

Lust auf Veränderung?
Design-Decken verleihen Wohnräumen eine neue Wirkung 

Neue Möbel sind schnell gekauft und die Wände ruckzuck ge-
strichen, doch vor einer Sanierung der Zimmerdecke schrecken 
häufig selbst erfahrene Modernisierer zurück. Zu tief sitzt die 
Angst, dass sich das Zuhause in eine Großbaustelle verwandeln 
und die Kostenspirale in ungeahnte Höhen schrauben könnte. 

Wenn du schon lange mit einer neuen Decke liebäugelst, dich 
aber aus besagten Gründen bisher nicht getraut hast, hat Pla-
meco die passende Lösung für dich. Der Spezialist für hoch-
wertige Spanndecken verfügt über jahrzehntelange Erfahrung 
bei der schnellen und sauberen Deckenrenovierung. Ansprech-
partner finden Sie in Mürsbach bei der Firma Obermeder,  
Tel. 09533 - 8364. www.obermeder.de

Plameco Baiersdorf
Am Kreuzbach 2 | 91083 Baiersdorf

09533-8364 | plameco.de
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!

morgen schöner wohnen
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-

Unsere aktuelle Speisekarte finden Sie auf un-
serer Homepage (Menü einsehen und bestellen) 
oder über diesen QR Code.

Wir sind weiterhin mit Speisen zum Abholen und zum 
Liefern zu den folgenden Öffnungszeiten für Sie da:

Montag Ruhetag
Dienstag – Samstag 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonntag 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Tomatensauce 190ml  2,40 €   /   370ml  3,80 €
Gulaschsuppe 380ml  4,90 €
Bolognesesauce 180ml  3,50 €   /   370ml  5,90 €
Chili con Carne 370ml  5,40 €
Schweinegulasch 370ml  4,90 €
Rinderroulade mit Sauce 370ml  6,90 €
Currywurst mit Sauce 370ml  4,70 €

NEU bei uns erhältlich:
Fertiggerichte im Glas zum Selbsterwärmen 
(mindestens 2 Monaten Haltbarkeit)
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Nachhaltig drucken!
z. B.: 1000 Flyer DIN A6,

4/4-farbig, 300 g recycling Karton

nur 60 EURO (50,42 € netto)

Daten an:

flyer@hugo-info.deflyer@hugo-info.de
andere Drucksachen benötigt? Ein Anruf genügt: 09131-829050
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▶ von der Planung bis zur Ausführung
▶ aus einer Hand, kompetent und zuverlässig
 von der Planung bis zur Ausführung

Modern und bequem:

Barrierefreie 
Bäder

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 ·                 Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst

 aus einer Hand, kompetent und zuverlässig

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

PILLIPP_Anz_92x50_TSC.indd   9 28.04.16   11:30

MIETVERWALTUNG
Wir kümmern uns um Ihre Immobilie!

www.vestner-hausverwaltung.de
Tel. 09131-88530

 

MIETVERWALTUNG 

Wir kümmern uns um Ihre Immobilie! 

www.vestner-hausverwaltung.de 

Tel. 09131-88530 
Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Die Kurse im Therapeutikum: 
Yoga  Zurück zur Kraft – Frauenkurs 

Rücken fit  Gelenk fit  Rückhalt starke Wirbelsäule 
Entspannungstechniken  Nordic Walking

 Qigong  Pilates  After Workout  Stretching  
Power Zirkeltraining  Männer fit

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Dein Körper kann fast alles schaffen. 
Es ist dein Geist, den du überzeugen musst. 
Bei uns kann man lernen sich zu bewegen, 

zu entspannen und die Gesundheit zu fördern.

Auch zu Pandemiezeiten sind wir für Sie da !
Alle Therapien, auch Fußpflege, sind mit  

gültigem Attest oder Rezept bei uns möglich.

Wir freuen uns, Sie zu unterstützen...

Haben Sie schon 
Ihre Anzeige geschaltet?

Redaktionsschluss: 15. März
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550

www.vw-baumann.de
91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Sanitär, Heizung, Solar
Wartungs- und Reparaturarbeiten

Zeitner Installation
Scherleshofer Straße 13

91088 Bubenreuth
Telefon: 09131 / 20 43 62
Telefax: 09131 / 20 97 15

Zeitner-Installation@arcor.de

Installateurmeister

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de


